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Geldübergabe 

Donnerstag, 8. August 2024, 18:00 Uhr 

Geldübergabe für den Schützenkönig 

und die Damenkönigin. Königs- und Kö-

niginnenschilder anbringen. 

Schnitzelbuffet                         

19,50€ pro Person (Kinder zahlen jeweils 

9,50€) 

Schnitzel / Matjes mit Sauce / gemischter 

Salat / Bratkartoffeln / Salzkartoffeln / 

Pommes u.v.m. 

Anmeldung im Schützenheim bei Niko 

oder beim Servicepersonal gegen soforti-

ge Bezahlung. Ansonsten kann eine Teil-

nahme am Essen aus organisatorischen 

Gründen nicht garantiert werden. 

Die Festkarte ist NICHT übertragbar. 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Mit uns seid Ihr auf dem Lau-

fenden 

In unserem Schützenverein gibt es ein 

kleines Team, das unsere zahlreichen 

Aktivitäten und Ereignisse mit den Bür-

ger*innen im Süderelbebereich und allen 

Mitgliedern im Verein teilt.  

Frank Schwarz und Daniela Geschke 

kümmern sich um die Beiträge, schrei-

ben Texte und fotografieren. Peter Lind-

heim bekommt die Texte zum Korrektur-

lesen und bringt sie für die Veröffentli-

chung in Form. 

Zusammen mit Florian Hailer und Sarah 

Durst informieren wir Euch umfangreich 

über unser Vereinsleben.  

Spendenaufruf 1 

Geld– und Sachspenden 

Liebe Schützenschwestern und Schüt-

zenbrüder, um auch in diesem Jahr das 

Kinderfest und Preisschießen unseres 

Vereins so attraktiv wie möglich zu ge-

stalten, brauchen wir Euch! Wir, der 

Festausschuss, sammeln Sach- und 

Geldpreise und würden uns sehr dar-

über freuen, wenn Ihr uns mit einem 

Sach– oder Geldpreis unterstützen 

könnt.  

Sofern ihr etwas spenden möchte, wen-

det Euch gerne an uns Ein großer Dank 

geht an diejenigen, die bereits etwas 

gespendet haben. 

Euer Festausschuss 

Spendenaufruf 2 

Nicht benötigte Orden 

Liebe Schützenschwestern und Schüt-

zenbrüder, seit einigen Jahren sammeln 

wir nicht mehr benötigte Orden und Ab-

zeichen aller Art, lassen diese aufberei-

ten und gewinnen dadurch neue Aus-

zeichnungen. 

Als Beispiel hierfür kann ich erzählen, 

dass ich sehr, sehr stolz darauf bin, den 

Königsorden tragen zu dürfen,   

der seinerzeit unserem Schützenbruder 

Sebstian Koosz (Bastel) gehörte.  

Solltet Ihr Euch von Orden, die Ihr nicht 

mehr benötigt, trennen wollen, gebt sie 

einfach beim Vorstand ab, gerne könnt 

Ihr auch direkt unseren André anspre-

chen, der sich dieser ehrenvollen Aufga-

be widmet. 

Mit Schützengrüßen  

Gerald 

Werbeaktion zum Schützenfest 

Bei uns seid Ihr in guten Hän-

den 

Zahlreiche Neugrabener Geschäftsinha-

ber erhielten im April Post vom SV Neu-

graben-Scheideholz. Alle Vorbereitungen 

für die Briefe liefen über das Team um 

Yvonne Helmerichs, Nicole Kegel-Behr, 

Matthias Winkelmann, Daniel Rauer und 

Peter Lindheim.  

Viele Mitglieder aus dem erweiterten 

Vorstand nahmen persönlich Kontakt zu 

den Angeschriebenen auf und warben 

darum, an der Werbeaktion zum Schüt-

zenfest teilzunehmen. Die Anzeigen/

Logos wurden an das Redaktionsteam 

weitergegeben und in der Vereinszeitung 

platziert. 

Die Folien für Werbetafeln und die Plaka-

te wurden durch Frank Schwarz vorbe-

reitet und über die Druckerei Pusch ko-

piert sowie laminiert. Uwe Wiegers 

brachte die Werbetafeln in Form und 

stellte sie für alle Festteilnehmer*innen 

auf dem Festplatz sichtbar auf. 

Schützenverein Neugraben-Scheideholz 

Der Weg auf die Internetseite 
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Vorwort 

Wir sehen uns auf dem Festplatz! 

Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Sü-

derelbe, liebe Schützenschwestern, 

Schützenbrüder, Jungschützinnen und 

Jungschützen aus Neugraben-

Scheideholz, liebe Spielleute,  

am Ende des letzten Schützenfestes 

freute ich mich sehr, dass wir in allen 

Klassen einen König und eine Königin 

proklamieren konnten. Vorneweg nah-

men unser Schützenkönig Thorsten und 

seine Königin Petra mit großen Abord-

nungen an zahlreichen Schützenfesten 

und Königsbällen teil.  

Leider jedoch mussten wir während der 

letzten eineinhalb Jahre auf unser be-

liebtes Vogelschießen mit dem Kleinkali-

bergewehr verzichten. Der Umbau des 

Kurzwaffen- und Vogelstandes erforder-

te sehr viel zusätzliche Arbeitskraft. 

Aber: Es hat sich gelohnt! Endlich kön-

nen wir auf einem vorschriftsmäßig rund-

sanierten, Stand unser traditionelles 

Vogelschießen fortführen.  

Auch in einem anderen zentralen Be-

reich unseres Schützenheims hat sich 

viel getan, so konnten wir beispielsweise 

die Familie Agas für die Gastronomie in 

unserem Schützenverein gewinnen. Mit 

ihrer griechischen Küche und freundli-

chen Art haben wir sie schnell in unser 

Herz geschlossen. Der Familie Schaefer 

danke ich für ihr über siebenjähriges 

Engagement und hoffe, dass wir uns oft 

im Schützenheim begegnen. 

Über 130 Jahre gibt es das Schützenwe-

sen im Ortsteil Neugraben. Allen Ver-

einsmitgliedern war es in dieser Zeit 

wichtig, einen guten Draht zur Bevölke-

rung und zu den Nachbarn zu pflegen.  

Ein kleiner Baustein dazu ist unser be-

liebtes Bürgerkinderkönigs- und Bürger-

königsschießen, das wir auch in diesem 

Jahr wieder anbieten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch für dieses Schützenfest wünsche 

ich mir, dass die Jüngsten wieder die 

Spielewelt und den Festplatz erobern, 

dass unsere Mitglieder mit ihren  

Angehörigen, mit uns und unseren Gäs-

ten bis zum Sonntagabend feiern. Dazu 

werden der Spielmannszug Neu Wulm-

storf, die Holsteiner Hornbläser und DJ 

Stephan auf dem Schützenfest mit ihrer 

Musik alle begeistern.  

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe 

Schützenschwestern, liebe Schützenbrü-

der, liebe Jungschützinnen und 

Jungschützen, das Vogelschiessen hat 

einen sehr hohen Stellenwert in unserer  

Tradition und es ist der Höhepunkt, wenn 

ich für jedes Schießen auf den Holzvogel 

eine Majestät proklamieren kann. Wer 

folgt auf den Schützenkönig Thorsten 

von Boden? Wir fiebern dem Schießen 

auf den Hauptvogel entgegen. Macht uns 

allen die Freude und schießt so lange, 

bis der Rumpf fällt.  

Wir sehen uns auf dem Festplatz! 

Euer 1. Vorsitzender Frank 

Festfolge Schützenfest Neugraben - Scheideholz 2024 

 
Freitag, den 9. August 2024 
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr Großes Kinderfest  am Schützenheim Neugraben 

16:00 Uhr  Schießen auf den Damenvogel 
18:00 Uhr  Treffen: Festplatz Schützenheim Neugraben. Musik: Spielmannzug Neu  
  Wulmstorf und Holsteiner Hornbläser 
18:30 Uhr  Abmarsch über  Im Neugrabener Dorf – zur Königsburg bei Familie Hadler 
18:45 Uhr  bis 19:45 Uhr Rast – Weitermarsch über Im Neugrabener Dorf – Neuwiedent 
  haler Straße –Torfstecherweg – Am Johannisland  – Grasmoor – Neugrabener 
  Allee – Neuwiedenthaler Straße – Francoper Straße 
20:30 Uhr  bis 21:10 Uhr Rast bei der FF Neugraben  / Weitermarsch über In de Krümm - 
  Im Neugrabener Dorf zum „Schützenplatz“ 
21:30 Uhr  Zapfenstreich, anschl. Kommers im Schützenheim  

Sonnabend, den 10. August 2024 
10:00 Uhr  Gegebenenfalls Fortsetzung Schießen auf den Damenvogel 
12:00 Uhr  Antreten vor dem Schützenheim und erster Schuss auf den Hauptvogel 

12:15 Uhr  Eintreten der Gäste und Begrüßung durch den Vorstand 
12:50 Uhr  Zünftiges Schützenbuffet, Eröffnung durch die Offiziere 

13:50 Uhr  Grußworte der Gastvereine 

14:10 Uhr  Grußworte der Kreispräsidentin, sowie Auszeichnungen und Würdigungen 

14:30 Uhr  Gerichtsverhandlung 

15:00 Uhr  Eröffnung des Festplatzes mit Platzkonzert der Holsteiner Hornbläser im Fest-
  zelt, Schießen um den Schützenkönig, Jungschützenkönig, Kinderkönig und  
  Preisschießen bis 18:00 Uhr; Ausschießen des Süderelbekönigs 
16:30  Uhr bis 18:30 Uhr Kinderdisco mit DJ 

17:30 Uhr  Verlosung der Kinderfest-Preise 
19:00 Uhr   Disco mit DJ für jedermann 

Sonntag, den 11. August 2024 
10:00 Uhr  Sammeln Gaststätte „Zur Börse“. Musik: Holsteiner Hornbläser 
10:20 Uhr  Abmarsch über Francoper Str. – Heidemoor – Weidenbruch – Niedermoor –  
  Redderweg – Francoper Straße – In de Krümm – FF Neugraben: Abholen des  
  Kinderkönigspaares 
11:00 Uhr  Weitermarsch über In de Krümm – Neuwiedenthaler Straße  – Im Neugrab-     
  ener Dorf bis zur Königsburg bei Familie Hadler 
14:30 Uhr  Weitermarsch über Im Neugrabener Dorf zum Schützenheim 
14:45 Uhr  Schießen auf den Hauptvogel 
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr Preisschießen und Preiswürfeln, Ausschießen des Patenordens 
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr Bürgerkönigsschießen.  
18:45 Uhr  Antreten am Schützenheim. Musik: Spielmannszug Neu Wulmstorf 
19:00 Uhr  Proklamation der neuen Könige am Schützenheim, anschl. gemütliches Bei- 
  sammensein und Ausklang im Festzelt  
Mittwoch, den 21. August 2024 
19:30 Uhr  Preisverteilung im Schützenheim  
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 Schützenkönig Thorsten 

Familienmensch, Teamplayer 
und Sportschütze 

Als am 13. August 2023 Thorsten von 

Boden zum neuen Schützenkönig 

2023/24 proklamiert wurde, war der Ju-

bel in seiner Familie riesengroß. Und 

natürlich auch bei seinen Adjutanten 

Gerd Wittleben, Dominik von Boden so-

wie André Siebert mit Yvonne Hel-

merichs und René Geschke-Böttcher mit 

Daniela Geschke. 

Viele, viele Jahre war die Familie von 

Boden im Schießclub Tell Wilhelmsburg 

engagiert und suchte nach der Auflösung 

ihres Herzensvereins nach einer neuen 

Heimat. Sie stellten sich bei verschiede-

nen Schützenvereinen nahe ihrem Woh-

nort vor und fanden im Frühjahr 2019 

auch den Kontakt zum SV Neugraben-

Scheideholz. Die Besuche wurden häufi-

ger und die Stimmung für den Schützen-

verein im Süderelbegebiet immer positi-

ver. 

Noch am 1. Juli desselben Jahres wurde 

der Beitritt besiegelt und die Familie von 

Boden war sofort mit Leib und Seele Teil 

unseres Vereinslebens.  

Als Sport- und Pokalschützen nahmen 

sie von Anfang an Vereins-, Kreis- und 

Landesmeisterschaften teil und sind seit-

dem unter den vorderen Plätzen zu fin-

den.  

Im Pokalteam treten sie im Notfall auch 

als Familie an und konnten mit der 

Mannschaft Thorsten, Petra, Dominik, 

Luca und Jannik von Boden ebenfalls 

vordere Plätze und Preise für den Verein 

gewinnen. 

Als Königspaar/Königsfamilie schafften 

sie es stets, zu jeder Einladung bei den 

Gastvereinen eine starke Abordnung 

neben sich zu versammeln. Treffpunkt: 

Mercedes Kombi auf dem Parkplatz. Von 

hier ging das Team SVNS mit ihrer Ma-

jestät geschlossen zu den Königsbällen 

und Schützenfesten. „Mit dem starken 

Rückhalt der Neugraben-Scheideholzer 

Schützenschwestern, Schützenbrüdern 

sowie den Jungschützinnen und 

Jungschützen macht es sehr viel Spaß, 

mit Gleichgesinnten außer Haus unter-

wegs zu sein“, berichtet der noch amtie-

rende Schützenkönig. „Genauso hatten 

wir es uns vor dem Königsschuss vorge-

stellt. 

Die Resonanz der besuchten Schützen-

vereine war sehr groß und so kamen  

auch sie mit einer großen Abordnung in 

unser Schützenheim. Der Saal wurde 

durch die Adjutanten(-paare) nach den 

Vorlieben des Schützenkönigs ge-

schmückt und alle Gäste erkannten im 

Saal eine Landschaft für Pokémonjäger. 

Die vier Männer der Familie nehmen sich 

viel Zeit für die handwerklichen Tätigkei-

ten und Arbeitsdienste im Schützenver-

ein. Da Thorsten mit sehr viel Geschick 

knifflige mechanische Aufgaben lösen 

kann, war er beim Umbau des Kurzwaf-

fen-, Vogel- und Kleinkaliberstands un-

entbehrlich. Seine drei Jungs halfen ihm 

tatkräftig dabei. 

Die Leidenschaft für das Schützenwesen 

teilt die Familie von Boden mit ihrem 

Campingplatz in Neustadt an der Ost-

see, wo sie jede freie Minute genießt.  

„Uns würde es sehr freuen, wenn mein 

Nachfolger als Schützenkönig einen ge-

nauso starken Rückhalt aus dem Verein 

bekommt und ein genauso glückliches 

Königsjahr erleben darf“, blickt Thorsten 

sehr zufrieden auf sein glanzvolles Jahr 

zurück. 

v.l. Gerd Wittleben, Dominik von Boden, Thorsten von Boden, René Geschke-Böttcher, André Siebert 
Grußwort SG Zoll 

Kommt zum Königsgrillen  

Auch in diesem Jahr möchten wir die 

besten Glückwünsche und Grüße zum 

Schützenfest im August 2024, von der 

SG Zoll Hamburg, Sparte Schießen, an 

den Schützenverein Neugraben-

Scheideholz übermitteln. 

Seit vielen Jahren wird eine gemeinsa-

me kameradschaftliche und sportliche 

Vereinsarbeit mit dem Schützenverein 

Neugraben-Scheideholz gepflegt.  

Einer der Höhepunkte war im Februar 

diesen Jahres das traditionelle Freund-

schaftsschießen zwischen unseren 

Schützenvereinen. Zum 56. Freund-

schaftsschießen konnten wir das Ehren-

mitglied Manfred Schwarz vom Schüt-

zenverein Neugraben-Scheideholz be-

grüßen. 

1966 wurde das 1. Freundschaftspokal-

schießen mit dem damaligen Schützen-

verein Scheideholz durchgeführt.  

Die Kontakte wurden durch Gründungs-

mitglieder der Sparte Schießen der SG 

Zoll Hamburg und Schützen des Schüt-

zenvereins Scheideholz gebahnt.  

Zu diesen Schützen gehörte Gerd Lüb-

berstedt, der noch aktiv am Vereinsleben 

teilnimmt und Ehrenmitglied des Schüt-

zenvereins Neugraben-Scheideholz ist. 

Schützenfeste, Proklamationen und an-

dere Festlichkeiten werden genutzt,  

um Freundschaften aufzufrischen und zu 

festigen. 

Für das Schützenfest 2024 wünschen 

wir auf diesem Wege alles Gute, Erfolg 

und den nötigen Spaß. Wir werden mit 

einer Abordnung der SG Zoll Hamburg 

gerne teilnehmen und zur guten Stim-

mung beitragen.  

Wir möchten Euch zu unserem traditio-

nellen „Königsgrillen„ am 21.09.2024 in 

Rahlstedt herzlich einladen. 

Möge weiterhin das gute kameradschaft-
liche Vereinsleben wachsen. Besonde-
ren Dank an Frank Schwarz vom Schüt-

zenverein Neugraben – Scheideholz für 
die enge Zusammenarbeit. 

Mit einem „Gut Schuss“, weiterhin viel 

Schaffenskraft. 

Es grüßt der Spartenleiter Schießen der 

SG Zoll Hamburg Ehrhard Kühn 
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aber die für mich wichtigen Veranstaltun-

gen habe ich besucht!  

Mit meinen vier Adjutantinnen Aygul, 

Bonnie, Nicole und Yvonne habe ich 

bisher möglichst alles gegeben.  

Wir waren beim Kreis- und Landesköni-

ginnenschießen mit starken Nerven und 

leckerem Frühstück, beim Landeskönigs-

ball mit besonderer Anfahrt in einer Li-

mousine, sowie auf den Königsbällen 

Hausbruch, Moorwerder, Moorburg und - 

last but not least - auf unserem und na-

türlich bestem Königsball!  

Nun neigt sich mein Königinnenjahr dem 

Ende zu und ich hoffe, dass es in diesem 

Jahr wieder mehrere Anwärterinnen gibt. 

Mein Ziel ist es (wieder): Ein Teil des 

Vogels abzuschießen! ;-) 

Ich wünsche allen Schützenschwestern 

und Schützenbrüdern eine schöne 5. 

Jahreszeit!  

Eure Daniela  

Damenabteilung 

Traditionen die wir weiterfüh-
ren 

Unsere Damenabteilung des Schützen-

vereins Neugraben-Scheideholz trifft 

sich jeden 2. Mittwoch im Monat zum 

Quatschen und Schießen. Hin und wie-

der wird ein Spaßschießen veranstaltet, 

wobei man einen gesponserten Preis 

ergattern kann.  

Wir sind derzeit eine Gruppe aus 28 

aktiven Mitgliedern und versuchen, uns 

nicht nur mittwochs zu treffen sondern 

mit unserer Damenkönigin jedes umlie-

gende Schützenfest sowie jeden Königs-

ball zu besuchen. Wir sind eine geselli-

ge, bunt gemischte Truppe von jung bis 

älter, haben gemeinsam immer eine 

Menge Spaß und freuen uns stets über 

neue Gesichter, egal welchen Alters.  

Unsere 5. Jahreszeit ist eine schöne 

mehrtägige Veranstaltung mit allem 

Drum und Dran. Jeder macht in dieser 

Zeit mit wie er kann und möchte! Wir 

freuen uns auf die kommenden tollen 

Aktivitäten, wie z. B. die Ernennung der 

Weinkönigin, unsere jährliche Feier mit 

lustigen Spielen und vieles mehr. 

Von uns werden viele Traditionen des 

Vereins weitergeführt, wir sind aber auch 

für neue Ideen dankbar und versuchen 

diese umzusetzen, um immer wieder 

frischen Wind in die Damenrunde zu 

bekommen.  

Derzeit arbeiten wir daran unsere Sport-

schützen-Damenmannschaft wieder 

aufzubauen und freuen uns in der Zu-

kunft im Schießsport gut vertreten zu 

sein, Ehrungen zu erhalten und den ein 

oder anderen Preis abzusahnen. 

Grußwort 

Schützenbruderschaft  
St. Sebastianus Burgen 
 
Hallo liebe Schützenfreunde, liebend 
gerne bin der Bitte gefolgt, euch in eu-
rem Vereinsorgan ein paar Grüße zu 
übersenden! 

In jahrzehntelanger Freundschaft und 

Verbundenheit ist es für mich eine be-

sondere Ehre! 

Auch als Ehrenmitglied eures Vereins 

liegt es mir am Herzen, so gut wie mir 

möglich, an eurer Vereinsideologie teil 

zu haben. 

Die Art und Weise, wie unsere langjähri-

ge Freundschaft gepflegt und praktiziert 

wird, ist wohl einmalig!  

So lasst uns auch zukünftig daran arbei-

ten, diese Verbundenheit, die uns schon 

viele schöne Stunden geschenkt hat und 

viele bemerkenswerte Erinnerungen  

Harald GÜNTHER, 1. Brudermeister 

St. Seb.Schützenbruderschaft Burgen/Mosel  

bietet, nicht zu gefährden! Ich für meine 

Person verspreche, fest und mit aller 

Macht dazu zu stehen! 

In diesem Sinne wünsche ich euch ein 

wunderschönes Schützenfest in bester 

Kameradschaft mit allem was dazu ge-

hört! Auch ich hege die Absicht, daran 

teil zunehmen. Eurem Verein wünsche 

ich weiterhin festen Zusammenhalt, und 

eurem Vorstand dafür ständig eine gute 

Hand mit weitreichenden Entscheidun-

gen! 

Damenkönigin 

Ich wusste nicht so recht,  wie 

mir geschah 

Am 11. August 2023 hieß es „Wer wird 

die neue Damenkönigin des Schützen-

vereins Neugraben-Scheideholz?"  

Es wurde begonnen auf den Vogel zu 

schießen und nachdem ich mich freute, 

endlich wieder mitmachen zu können 

und auch ein Teil des Vogels abge-

schossen hatte, war mein Ziel schon 

erreicht! Als alle Teile abgeschossen 

waren, hieß es auf den Rumpf zu zielen. 

Es waren noch 9 Anwärterinnen mit am 

Start! Und als ich dann den Schuss ab-

setzte und der Vogel fiel, konnte ich es 

nicht glauben und rief nur: "Ach Du 

Sch…"  

Alle jubelten und freuten sich mit mir!  

Ich wusste im ersten Moment noch gar 

nicht so recht, wie mir geschah! Zack 

war ich Damenkönigin!  

Es war ein sehr schönes Königinnenjahr 

mit einigen tollen Veranstaltungen. Da 

ich die Wochenenden vermehrt nutze, 

um mit meinem Sohn und der Familie die 

arbeitsfreie Zeit zu verbringen, konnte 

ich zwar nicht immer überall dabei sein,  
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Bürgerkönig / -königin 2024  

Wer die beste Zehn schießt, 

gewinnt!  

Am Sonntag, den 11. August 2024, wird 

in der Zeit von 15:00 bis 16:00 Uhr der 

Bürgerkönig / die Bürgerkönigin unter 

der Aufsicht des Schützenvereins Neu-

graben-Scheideholz auf dem KK-Stand 

im Schützenheim Neugraben, Im Neu-

grabener Dorf 48b, ermittelt.  

Es dürfen alle Damen und Herren ab 18 

Jahre, die keinem Schützenverein ange-

hören, teilnehmen.  

Wer den besten Schuss aus drei Schüs-

sen auf einer Zehnerringscheibe abgibt, 

wird für 1 Jahr Bürgerkönig / Bürgerköni-

gin und ist für diese Zeit vollwertiges 

sowie beitragsfreies Mitglied im Schüt-

zenverein Neugraben-Scheideholz, 

selbstverständlich ohne weitergehende 

Verpflichtungen. 

Der Vorstand und die Schießaufsichten 

wünschen allen „Gut Schuss, viel Glück 

und Spaß.“  

Süderelbekönig 2023/24 

Alfred Leye: Ein Leben für die 

Schützen 

Der gebürtige Moorburger Alfred Leye ist 

seit 1977 ein engagiertes Mitglied der 

Neugraben-Scheideholzer Schützen. 

Sein unermüdlicher Einsatz und seine 

Leidenschaft für das Schützenwesen 

haben ihn zu einer herausragenden Per-

sönlichkeit in unserem Verein gemacht. 

Seit vielen Jahren ist er nicht nur als 

Ehrenfestleiter, sondern auch als Beisit-

zer im Vorstand aktiv und prägt somit 

maßgeblich das Vereinsgeschehen. 

Seine Schützenkarriere ist reich an Erfol-

gen und Ehrungen. Bereits im Jahr 

1984/85 errang er den Titel des Vizekö-

nigs. Diesem folgte die Ehre, im Jahr 

2000/01 zum König gekrönt zu werden. 

In den Jahren 2011/12 konnte er erneut 

die Würde des Vizekönigs erlangen, 

bevor er 2023/24 erneut König wurde. 

Doch damit nicht genug. Alfred hat im 

Verein zwei weitere große Erfolge gefei-

ert. In den Jahren 2006 und 2014, wurde 

ihm die besondere Ehre zuteil, zum Kö-

nig der Könige gekürt zu werden. Diese 

Ehrung, die nur den besten der besten 

zuteil wird, zeigt seine herausragende 

Stellung innerhalb der Schützenfamilie. 

Ein weiteres Highlight seiner Laufbahn 

ist der Titel des Süderelbekönigs 

2023/24, den er ebenfalls für sich gewin-

nen konnte. Dieser Titel ist eine bedeu-

tende Auszeichnung und unterstreicht 

Alfreds Ausnahmestellung im regionalen 

Schützenwesen. 

Mit Alfred haben die Neugraben-

Scheideholzer Schützen ein Mitglied, 

das mit Herzblut und Engagement für 

den Verein steht. Sein Wirken und seine 

Erfolge sind eine Inspiration für uns alle. 

Wir danken ihm für seine langjährige 

Treue und seinen unermüdlichen Einsatz 

und freuen uns auf viele weitere Jahre 

mit ihm in unseren Reihen. 

Junggesellenkönig 2023/24 

Nur ein Zehntel besser 

Beim Königsschießen des Junggesellen-

Clubs (kurz: JC) auf unserem Luftge-

wehrstand hat er sich im Sommer ver-

gangenen Jahres in einem spannenden 

Wettkampf auf die 10er-Ringscheibe (mit 

Zehntelwertung) gegen 8 weitere 

„Junggesellen“ durchgesetzt.  

Dabei war sein Schuss im Finale um die 

JC-Königswürde nur um ein Zehntel, 

umgerechnet rund 0,25 mm, besser als 

der des Zweitplatzierten Florian Hailer. 

Jan Peter trat bereits im Alter von einem 

Jahr in den Schützenverein Neugraben 

ein. Seinerzeit befand sein Patenonkel, 

es sei an der Zeit, dass auch er Schütze 

werde.  

Entstammt er doch einer Neugrabener 

Familie, die damals viele Mitglieder in 

den Schützenvereinen in Süderelbe 

zählte. 1996 wurde er auch Mitglied im 

Schützenverein Scheideholz, den sein 

Uropa 1914 mitgegründet hatte. 

Von der Schülerklasse an war Jan Peter 

als Sportschütze aktiv, später auch als 

Traditionsschütze insbesondere in den 

Neugrabener Pokalmannschaften. Mit 

seinen sehr guten Ergebnissen erreichte 

er mit der Mannschaft und als Einzel-

schütze vordere Platzierungen.  

Nach einigen Jahren Pause vom aktiven 

Schießsport ist er seit einiger Zeit wieder 

regelmäßig auf dem Luftgewehr- und 

dem Kleinkaliber-Stand zu sehen. Im 

Schützenverein Scheideholz arbeitete er 

bis zum Zusammenschluss mit dem 

Schützenverein Neugraben viele Jahre 

als 3. Vorsitzender im geschäftsführen-

den Vorstand. 
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Kinderfest 2023 

Danke, an 210 Kinder auf dem 

Kinderfest 

Herzlichen Dank an die zahlreichen Be-

sucher des Kindesfestes vom SV Neu-

graben-Scheideholz! Ihr habt es ge-

schafft in diesem Jahr den Rekord zu 

brechen! Am 11. August 2023 folgten 

über 210 Kinder der Einladung zum Kin-

derfest. Bei bestem Sommerwetter und 

der großen Anteilnahme wurde ein herrli-

ches Familienfest gefeiert. 

 

Spielen sowie kostenlos essen 

und trinken 

Jedes Jahr beginnt das Schützenfest mit 

einem großen Kinderfest, zu welchem 

alle Kinder im Alter bis 12 Jahre aus der 

Umgebung eingeladen werden. Die Or-

ganisatoren des Schützenfestes hatten 

bereits vor Jahren erkannt, dass die 

kleinsten Mitbürger:innen aus Neugra-

ben und Umgebung, gerade auch die 

vielen neu Zugezogenen, eine Zeit brau-

chen, in der sie unter gleichaltrigen un-

besorgt sein können. Dafür wurden auf 

Vereinskosten Spiele angefertigt, die 

Jahr für Jahr auf dem Festplatz aufge-

baut werden. 

Von den Geld- und Sachspenden der 

Mitglieder aus dem Schützenverein sind 

alle Kinder dazu eingeladen Karussell zu 

fahren, verschiedene Geschicklichkeits-

spiele zu absolvieren, sowie kostenlos 

zu essen und zu trinken. Die Familien-

mitglieder können in der Zeit bei Kaffee, 

Kuchen und kalten Getränken in leuch-

tende Kinderaugen sehen. 

Alle Kinder bekamen für ihre Teilnahme 

an dem Kinderfest eine Laufkarte mit 

einer Losnummer. Mit dieser Losnum-

mer konnten sie am Samstagnachmittag 

während der Kinderdisco hochwertige 

Preise, wie zum Beispiel ein Kinder-

Mountainbike, einen E-Roller und vieles 

mehr gewinnen. 

Kinderdisco und tolle Preise 

Auch die Kinderdisco, die am Samstag 

im Schützenheim auf die Beine gestellt 

wurde, war ein Muss für die Kids und 

Jugendlichen, so dass kaum noch ein 

Plätzchen auf der Tanzfläche frei war. 

Mit ihren Musikwünschen und den Hits, 

die sie täglich begleiten, gehörte der 

Saal im Schützenheim ihnen und DJ 

Stephan bot dazu eine Show, die ihre 

Party vollkommen machte. 

Wer mit den Geschicklichkeitsspielen 

fertig war – und auch alle, die nicht am 

Kinderfest teilgenommen hatten –, konn-

te beim elektronischen Lichtpunktschie-

ßen mit der Red-Dot-Anlage die ersten 

Versuche auf dem Luftgewehrstand wa-

gen. Unter den Besten wurden sowohl 

die Kinderbürgerkönigin als auch der 

Kinderbürgerkönig ermittelt und am 

Sonntagabend proklamiert. Emily 

Schwanbeck und Loris Benecke kamen 

auf die besten Ergebnisse und bekamen 

einen Strauß mit Süßigkeiten und eine 

einjährige kostenlose Mitgliedschaft im 

Schützenverein. 

Vom Kinderfest zum Jungschüt-

zenkönig 

Auch der ehemalige Jungschützenkönig 

Silas Laube kam vor 10 Jahren über das 

Kinderfest zum Schützenverein und zum 

Musikzug. Mit seinen Adjutantinnen Sarah 

Durst und Marie Kustrung stand er im 

Mittelpunkt vieler Jugendveranstaltungen. 

Silas schlug dem Verein vor, am Schüt-

zenfestsonntag ebenfalls vom Schützen-

zug abgeholt zu werden. Er lud deshalb 

zum Zwischenstopp auf der Zufahrt zum 

Vereinsgelände mit verschiedenen Ge-

tränken ein. 

Das Kinderkönigspaar Jonna Hadler und 

Felix Hailer waren zum Ende ihrer Amts-

zeit sehr aufgeregt, als der Umzug vor der 

Scheune der Familie Hadler anhielt und 

sie zum Schützenfrühstück abholte. Kurz 

vor dem Weitermarsch luden die beiden 

mit einer sehr gut vorgetragenen Anspra-

che den Festumzug zu einem kleinen 

Umtrunk und Imbiss ein. 

 

 

 

 

 

Mit der Proklamation am Sonntagabend 

waren die Königsjahre von Silas und Felix 

zu Ende und sie konnten vor dem Fest-

umzug die Front abschreiten und im An-

schluss ihre Ketten an den neuen 

Jungschützenkönig Luca von Boden so-

wie den neuen Kinderkönig Kilian Schulz 

übergeben. Jonna Hadler hatte das 

Glück, ihre Amtszeit um ein Jahr zu ver-

längern. Sie schritt daher an diesem 

Abend einmal mit Felix und sodann mit 

Kilian die Front ab. 

 



 

 8 

 

 

  

 

 

 

 

Nach dem erfolgreichen Abschluss sei-

nes mittleren Schulabschlusses (MSA) 

entschied sich Luca für ein verlängertes 

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) in der 

Kirche. Während dieser Zeit erwarb er 

die Jugendleiter-Card (Juleica) und küm-

merte sich engagiert um die Jugend-

gruppen, Konfirmationen und Ausfahr-

ten. Sein Einsatz wurde sowohl von den 

Jugendlichen als auch von den Senioren 

hoch geschätzt. 

Die Senioren freuten sich immer wieder 

über seine Unterstützung bei ihren Tref-

fen. Auch bei der wöchentlichen Mittags-

tafel ist Luca ein fester Bestandteil und 

hilft, wo immer er kann. Seine Hilfsbe-

reitschaft und sein freundliches Wesen 

machen ihn zu einem unverzichtbaren 

Mitglied unserer Gemeinschaft. 

Derzeit absolviert Luca eine Grundaus-

bildung bei der Freiwilligen Feuerwehr 

Hamburg und plant, diesen Weg auch 

beruflich weiter zu verfolgen. Sein Ziel 

ist es, seine Leidenschaft für den Dienst 

an der Gemeinschaft in eine berufliche 

Karriere zu verwandeln. 

In seiner Freizeit trifft sich Luca gerne 

und oft mit Freunden. Besonders schätzt 

er Urlaubskurztrips mit einer Gruppe von 

Leuten, die sich über die Kirche kennen-

gelernt haben. Diese gemeinsamen Aus-

flüge stärken den Zusammenhalt und 

bieten ihm eine willkommene Abwechs-

lung zum Alltag. 

Ein besonderes Highlight in Lucas Ver-

einskarriere war seine Ernennung zum 

Jungschützenkönig für das Jahr 

2023/24. In dieser Rolle hat er viele Ju-

gendfeiern unserer befreundeten Schüt-

zenvereine besucht, die Vereinspräsenz 

nach außen hochgehalten  und unser 

Vereinsleben damit bereichert. 

Luca von Boden ist ein Vorbild für viele 

junge Mitglieder und zeigt, wie wichtig 

Engagement und Gemeinschaftssinn 

sind. Wir sind stolz, ihn in unseren Rei-

hen zu haben. 

Jungschützen 

Schützenfest 

Wir hatten wunderschöne Momente auf 

unserem Schützenfest. Am Freitag war 

das Kinderfest, wo die Jugend geholfen 

hat, die verschiedenen Stände zu be-

treuen und die Preise zu verteilen.  

Im letzten Jahr haben wir nicht auf den 

Vogel geschossen, sondern den 

Jungschützenkönig mit einer Scheibe 

ausgeschossen. Es wurden sieben 

Schüsse auf die Scheibe geschossen, 

der siebte Schuss hat den Jungschüt-

zenkönig bestimmt. Mit einer 10,8 und 

damit der beste Schuss hat Luca von 

Boden den Rumpf abgeschossen und 

wurde somit Jungschützenkönig. Zu 

seinen Adjutanten, ernannte er Freddy 

und Sarah.  

Zum Kinderkönigspaar wurden am 

Sonntag bei der Proklamation Jonna und 

Kilian gekrönt und Luca wurde offiziell 

Jungschützenkönig.  

Zukunft 

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder 

einen Jungschützenkönigsball in unse-

rem Verein Neugraben-Scheideholz ver-

anstalten Die Oragnisation läuft schon 

auf Hochtouren.  

Im letzten Jahr hatten wir viel Spaß auf 

unserem Jugendball, es war eine schöne 

Atmosphäre mit viel Spaß. Wir hoffen 

auf noch mehr Beteiligung in diesem 

Jahr.  

Wir versuchen jedes Jahr mehr Jugendli-

che zu begeistern, Freihand zu schie-

ßen, um auf Wettkämpfe zu gehen. Auch 

für Luftpistole interessieren sich die Ju-

gendlichen und wir geben unser Bestes, 

um als Jugendleitung unsere Jugend so 

gut es geht zu unterstützen. 

Vize-Tag 

Wie jedes Jahr gab es an unserem Vize-

Tag ein Spaßschießen in der Jugend. 

Wir haben immer 10 Schuss Auflage, 

Freihand und Pistole geschossen. Die 

Jugendleitung organisiert jedes Jahr ein 

Spaßschießen zum Vize-Tag, was bei 

den Jugendlichen sehr gut ankommt.  

Im letzten Jahr war das Spaßschießen 

ohne Preise. In diesem Jahr soll es wie-

der mit Kleinigkeiten für die besten 

Schützen sein.  

Jungschützenkönig 

Luca von Boden: Ein Vorbild 

für Engagement und Gemein-

schaft im Schützenverein Neu-

graben-Scheideholz 

Luca ist für die Jugend ein herausragen-

des Mitglied unseres Vereins. Er hat in 

den letzten Jahren durch sein Engage-

ment und seine Vielseitigkeit auf sich 

aufmerksam gemacht.  
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Disziplin, Teamgeist und die Freude am 

gemeinsamen Sport. Ich freue mich da-

rauf, diese Leidenschaft mit anderen zu 

teilen und vielleicht den ein oder ande-

ren dazu zu inspirieren, sich ebenfalls im 

Schießsport zu engagieren. 

 

Einladung 

Jungschützenkönigsball 

 

Hallo zusammen, 

hiermit laden wir Euch herzlich zu unse-

rem Jungschützenkönigsball in Neugra-

ben-Scheideholz am 21. September 

2024 ins Schützenheim Neugraben ein. 

Es geht um 20 Uhr los. 

Der Eintritt kostet an der Vorkasse 7 

Euro und an der Abendkasse 10 Euro. 

Die Anmeldung für den Ball schickt Ihr 

bitte per E-Mail an 

svns.jugend@gmail.com oder meldet 

Euch telefonisch bei Dominik von Boden 

unter +4915234326847. 

Für tolle Musik in allen Altersklassen 

wird DJ Philipp sorgen. Für den kleinen 

Hunger zwischendurch ist natürlich auch 

gesorgt, draußen wird ein Grill stehen. 

Dresscode: Uniform oder Ball gerechte 

Kleidung.  

Bei Fragen könnt Ihr Euch sehr gerne 

melden. 

Wir freuen uns auf Euch! 

Eure Jugendabteilung des SV Neugra-

ben-Scheideholz 

Kinderkönigin  

Ich freue mich auf Luftgewehr-

schießen 

Ich bin Jonna Hadler und ich bin das 

zweite Mal in Folge Kinderschützenköni-

gin.  

Ich bin 12 Jahre alt und gehe in die Klas-

se 6MT1 des Friedrich-Ebert Gymnasi-

ums. Neben dem Schießen sind meine 

Hobbys Inline-Skaten, Einrad-AG, Musi-

cal-AG, Klavier und Klarinette spielen. 

Meine Brüder, Lasse und Matti, und ich 

hoffen, dass wir bald wieder zum Schie-

ßen gehen können, weil es wegen des 

Wasserschadens so lange nicht stattge-

funden hat. 

Ich freue mich darauf, endlich Luftge-

wehr schießen zu können, denn bisher 

habe ich nur mit dem Lichtpunktgewehr 

geschossen. 

Kinderkönig 

Der Weg zum Kinderkönig war 

kein einfacher 

Im vergangenen Jahr wurde ich zum 

Kinderkönig gekrönt, ein Titel, auf den 

ich äußerst stolz bin.  

Meine Reise dorthin begann vor vielen 

Jahren, als ich zum ersten Mal ein Licht-

punktgewehr in die Hand nahm. Was als 

einfaches Hobby begann, entwickelte 

sich schnell zu einer Leidenschaft. Das 

Schießen verlangt Präzision, Konzentra-

tion und Ruhe. Fähigkeiten, die ich über 

die Jahre hinweg verfeinert habe. 

Neben dem Schießen habe ich auch 

eine große Leidenschaft fürs Gaming. 

Diese beiden Hobbys mögen auf den 

ersten Blick unterschiedlich erscheinen, 

doch sie ergänzen sich perfekt. Beim 

Gaming, insbesondere bei taktischen 

Spielen, lerne ich strategisches Denken 

und schnelle Entscheidungsfindung. 

Fähigkeiten, die mir auch beim Schießen 

zugutekommen. Beide Aktivitäten erfor-

dern ein hohes Maß an Fokussierung 

und eine ruhige Hand, was mir half, mei-

ne Fähigkeiten kontinuierlich zu verbes-

sern. 

Der Weg zum Kinderkönig war kein ein-

facher. Es verlangte Disziplin, regelmä-

ßiges Training und eine ständige Bereit-

schaft, aus Fehlern zu lernen. Doch ge-

nau diese Herausforderungen haben 

mich angespornt, mein Bestes zu geben 

und nie aufzugeben. Die Unterstützung 

meiner Familie und Freunde spielte 

ebenfalls eine entscheidende Rolle. Sie 

motivierten mich, auch in schwierigen 

Zeiten weiterzumachen und an meinen 

Fähigkeiten zu arbeiten. 

Als Kinderkönig vertrete ich nun nicht 

nur meinen Verein, sondern auch die 

Werte, die mir am Herzen liegen:  

Einladung 

Jungendvollversammlung 

Hallo liebe Jugend, 

hiermit laden wir Euch zusammen mit 

Euren Eltern herzlich zu unserer Jugend-

vollversammlung am 4. September 2024 

um 19 Uhr im Schützenheim ein. 

Wir möchten mit Euch alle Fragen rund 

um die Jugend- und Jungschützenabtei-

lung klären und Euch unser neues Kon-

zept für die Jugend vorstellen.  

In der Jugendvollversammlung werden 

zudem auch die neuen Posten gewählt – 

wie zum Beispiel die Jugendleitung und 

die Jugendsprecher/-innen. 

Wenn Ihr Vorschläge oder Ideen habt, 

wie wir als Jugendabteilung weiter wach-

sen können. Wie zum Beispiel Ausflüge, 

Schießtraining oder Veranstaltungen, 

teilt uns das gerne bei der Jugendvollver-

sammlung mit oder kommt direkt auf uns 

zu. 

Für Essen ist gesorgt, es wird Nuggets 

und Currywurst mit Pommes geben.  

Wir hoffen auf eine zahlreiche Beteili-

gung und freuen uns auf Euch. 

Eure Jugendleitung  

mailto:svns.jugend@gmail.com
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Pächterwechsel 

Griechischer Wein im Schüt-
zenheim 

Niko Agas bringt mediterranes Flair ins 

Neugrabener Dorf. 

Große Veränderungen stehen im Schüt-

zenheim Neugraben bevor. Nachdem 

der langjährige Wirt Rainer Schaefer den 

Pachtvertrag für das Schützenheim frist-

gerecht zum 31. Oktober 2023 gekündigt 

hatte, machten sich die Neugraben-

Scheideholzer Schützen umgehend auf 

die Suche nach einer geeigneten Nach-

folge - und wurden umgehend fündig. 

Mit Niko Agas aus Hamburg-Harburg 

wird zum 1. November ein langjährig 

erfahrener Wirt und Koch den gastrono-

mischen Betrieb im Vereinshaus nicht 

nur fortführen, sondern auch deutlich 

ausbauen. 

Denn geplant ist nichts weniger als die 

Einrichtung eines täglichen Restaurant-

betriebs mit griechisch-deutscher Küche 

auf dem Saal des altehrwürdiges Schüt-

zenheims Neugraben. Das Vereinsleben 

der Schützen bleibt davon unberührt und 

wird wie bisher im nebenan gelegenen 

Gastraum beziehungsweise auf den 

eigentlichen Schießständen stattfinden. 

Auch die großen Vereinsveranstaltun-

gen, wie Schützenfeste und Königsbälle, 

werden weiterhin und wie gehabt im 

Schützenheim gefeiert. 

Die Neugraben-Scheideholzer Schützen 

freuen sich sehr, dass sie ihr Vereins-

heim schon sehr bald täglich allen Bür-

gerinnen und Bürgern im wachsenden 

Süderelbe-Raum als Ort des Zusam-

menkommens öffnen können, in dem 

gegessen, getrunken und gefeiert wer-

den kann. Parallel dazu besteht selbst-

verständlich auch weiterhin die Möglich-

keit, beim Trainingsbetrieb der Schützen 

vorbeizuschauen, sich selbst einmal auf 

dem Schießstand auszuprobieren und 

bei einem guten Glas zu plaudern. 

Happy Birthday und herzlich 
Willkommen als Vereinsmit-
glied!  

Niko feierte am 18. Februar 2024 seinen 

52. Geburtstag. „Wer vorbei kommen 

möchte“, kann vorbei kommen, waren 

seine Worte am Samstag und wir 

(André, Yvonne, Gerd, Martina und 

Frank) haben ihm die kleine Freude ge-

macht.  

Für uns war es der richtige Moment, ihm 

im Namen aller Vereinsmitglieder eine 1- 

jährige Mitgliedschaft in unserem Schüt-

zenverein zu schenken.  
Von Gerd bekam Niko einen Strauß sei-

ner Lieblingsblumen zum Geburtstag. 

Vereinsbekleidung 

Wer suchet, der findet! 

Immer wieder kommt die Frage von neu-

en Vereinsmitgliedern auf, wo bekomme 

ich einen Joppen und wo bekomme ich 

eine grüne Weste her. Leider gibt es im 

Umkreis von 100 km nur noch wenige 

Geschäfte, die in unserer Vereinsfarbe 

Joppen und Westen verkaufen. 

Deswegen sprechen wir Euch an und 

bitten darum, dass Ihr Euch umseht und 

vielleicht noch ehemalige Schützen-

schwestern oder -brüder kennt, die ihre 

Schützenbekleidung kostengünstig abge-

ben möchten. 

Wir kümmern uns um alles weitere: Nico-

le +49 173 9223223 und Frank +49 179 

3981101 und svns_verein@gmx.de 
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König der Könige / Königin der Königin-

nen 

Den Glücklichen schlug die 
Stunde 

Vögel fielen diesmal nicht, als sich am 

14. April 2024 rund 30 Ex-

Majestetätinnen und Ex-Majestäten des 

SV Neugraben-Scheideholz zusammen-

fanden, um ihre Königin beziehungswei-

se ihren König auszuschießen.  

Denn noch einmal mussten sich die 

Schützenschwestern und Schützenbrü-

der aufgrund der Sanierungsarbeiten 

einen alternativen Modus einfallen las-

sen. 

Zuvor stärkten sich alle jedoch mit einem 

rustikalen Frühstück, das an beiden Ta-

feln durchaus Unterschiede aufwies. 

Während sich die Damen zum Beispiel 

an Sekt erfreuten, stand bei den Herren 

heißes Wasser auf dem Tisch ("Falls 

Euch der Kaffee zu stark ist.").  

Und wer hatte eigentlich den Zimtstreuer 

gegen den Pfeffer ausgewechselt? Das 

Rührei schmeckte dadurch durchaus 

eigentümlich.   

Auch der Blumenschmuck fiel am Män-

nertisch kleiner aus. Kein Wunder also, 

dass auf der einen Seite fröhlich laut 

geplaudert wurde, während auf der an-

deren eher schweigsam genossen wur-

de. 

Anschließend ging es dann auf den 

Schießstand. Die Wahl für den Schieß-

modus fiel bei beiden Gruppen auf 

Glücksscheiben.  

Während die Damen sich eine Scheibe 

ausgesucht hatten, auf der die üblichen 

Ringe kaum sichtbar und wahllos verteilt 

um einen löchrigen Käse angeordnet 

waren, schossen die Herren auf ein 

Schachbrettmuster, in dessen Mitte sich 

eine -10 befand.  

Nach den gewählten fünf Schuss war es 
also durchaus möglich, mit einer -50 ins  

Rennen zu gehen. Nachdem ausgezählt 

war, in welcher Spanne die Teilnehmer 

geschossen hatten, wählte der ebenfalls 

anwesende amtierende König Thorsten 

von Boden eine Zahl, ohne die einzelnen 

Ergebnisse zu kennen.  

Jens "Jenner" Gewecke kam mit einer 

erzielten 64 der gewählten 66 am nächs-

ten und konnte so als neuer König der 

Könige proklamiert werden. Bei den Da-

men war Martina Andreas die Einzige, 

die die 10 fand, und daher als neue Köni-

gin der Damenköniginnen gefeiert wurde. 

Abgeschlossen wurde der Tag am späte-
ren Nachmittag mit einem von den Da-
men opulent aufgebauten Buffet selbst-

gebackener leckerer Kuchen.  

Allen Organisatoren, Mitwirkenden und 
Schützenwirt Niko mit Team sei an die-

ser Stelle gedankt für eine rundum ge-
lungene Veranstaltung. 

König der Könige Jens Gewecke Vogelbauer Alfred Leye Königin der Königinnen Martina Andreas 
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Kreiskönigsschießen 

Thorsten ist Vizekreiskönig 

Am Freitag, den 20.10.2023, fand das 

diesjährige Kreiskönigsschießen beim 

Schützenverein Eißendorf statt. Wir Neu-

graben-Scheideholzer waren mit einer 

Abordnung von neun Schützen rund um 

unseren König Thorsten von Boden und 

unseren Vizekönig Rainer Schaefer an-

wesend. 

Nach dem traditionellen Einmarsch der 

Fahnen, einer kurzen Begrüßung durch 

die Kreispräsidentin des Schützenkrei-

ses Harburg-Stadt Martina Wichers und 

einem leckeren, rustikalen Abendbrot 

wurde der neue Kreiskönig ermittelt. 

Die Disziplin: 15 Schuss Luftgewehr 

Freihand auf 10 Meter Entfernung. Der 

Sieger wurde durch die beste Zehn 

(bester Teiler) ermittelt. Nach einem 

großartigen Wettkampf warteten alle 

Anwesenden gespannt auf die Prokla-

mation des neuen Kreiskönigs. 

Der neue Kreiskönig Peter Wondruschka 

(König der Schützenvereins Fischbek) 

war einen Hauch besser. Er gewann mit 

einem Teiler von 64,35 und wurde unter 

großem Applaus durch Martina Wichers 

zum neuen Kreiskönig des Schützenkrei-

ses Harburg-Stadt 2023/24 proklamiert. 

Nach der Proklamation haben wir das 

gute Abschneiden unserer Majestäten 

mit ein paar gekühlten Getränken noch 

ordentlich gefeiert. 

Kreisköniginschießen 

Spannung bis zum Schluss 

Am 22. Oktober 2023 lud die noch am-

tierende Kreiskönigin des Schützenver-

eins Eißendorf, Sabrina Mojen, zum 

Kreisköniginnenschießen auf den Stand 

ihres Vereins ein. Aus Neugraben-

Scheideholz nahmen teil: unsere Köni-

gin Daniela Geschke mit ihren Adjutan-

tinnen Aygul Hailer, Yvonne Helmerichs 

und Nicole Kegel-Behr sowie unserer 

Vizekönigin Marion Schankin mit ihren 

Adjutantinnen Martina Andreas, Brigitte 

Bartholomae und Uschi Dassler.  

Nachdem es auf der verdeckten Scheibe 

für die Königinnen und Vizeköniginnen 

nach dem fünften Probeschuss ernst 

wurde und die darauffolgenden zehn 

Schüsse zuzüglich eines weiteren  

Schusses zur Ermittlung des Teilers 

abgesetzt wurden, durften auch die Ad-

jutantinnen nach fünf Probeschüssen mit 

weiteren fünf Schüssen zuzüglich eines 

weiteren Schusses zur Ermittlung des 

Teilers ihr Können beweisen.  

Nach Ende des vorerst aufregenden 

Teils des Tages wurde der gemütliche 

Part eingeläutet und zu Kaffee und zahl-

reichen Kuchen und Torten sowie Käse- 

und Wurstbrot eingeladen.  

Nach der Stärkung wurde es nochmal 

spannend und die Proklamation der neu-

en Kreiskönigin stand bevor. Die Ehrung 

der Adjutantinnen wurde zuerst durchge-

führt.  

 Dabei schlossen unsere Damen wie folgt 

ab: Brigitte Bartholomae Platz 

22, Nicole Kegel-Behr Platz 

19, Aygul Hailer Platz 17, Uschi Dassler 

Platz 9 und Yvonne Helmerichs mit ei-

nem grandiosen zweiten Platz. Mandy 

Ritter vom Schützenverein zu Moorburg 

wurde als beste Adjutantin ausgezeich-

net.  

Bei den Königinnen und Vizeköniginnen 

sahen die Ergebnisse wie folgt aus: Der 

18. Platz wurde von unserer Vizekönigin 

und der 7. Platz von unserer Königin 

belegt. Kreiskönigin 2023/2024 wurde 

Sylvia Senger vom Schützenverein Neu-

land.  

Wir gratulieren allen ganz herzlich und 

arbeiten daran, das Fest bald einmal bei 

uns ausrichten zu dürfen.  

Unser Vizekönig Rainer Schaefer beleg-

te von 23 Startern einen guten 10. Platz. 

Noch besser lief es für unseren König 

Thorsten von Boden.  

Die Proklamation gestaltete sich zu ei-

nem echten Highlight: Erst waren nur 

noch fünf Schützen übrig, dann nur noch 

2 ... Es wurde also richtig spannend. 

Am Ende wurde unser König Thorsten 

sehr guter Zweiter mit einem Teiler von 

80,00.  
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Landesköniginnenschießen 

Es hat nur Piff gemacht 

Anfang November 2023 machten sich 

die Damenkönigin Daniela Geschke und 

die Damenvizekönigin Marion Schankin 

vom SV Neugraben-Scheideholz mit 

ihren Adjutantinnen auf den Weg nach 

Asendorf zum Landesköniginnenschie-

ßen. 

Mit einem liebevoll von den Adjutantin-

nen gepackten Frühstückskorb - beste-

hend aus Eibrötchen, Kaffee, Orangen-

saft, Erdnüssen und Schokolade - konn-

te fit und fröhlich in den Tag gestartet 

werden.  

Nach der ersten lustigen Überraschung, 

dass die amtierende Landeskönigin Auf-

kleber und Aufhänger mit ihrem Vorna-

men „Daniela“ und ihrer Zielscheibe 

bedruckt hatte, beschlossen die Neugra-

ben-Scheidholzerinnen, dass ihre Köni-

gin bereits die Landeskönigin ist und  

teilten den anderen befreundeten Verei-

nen mit, sie bräuchten nicht mehr anzu-

treten, weil die neue Königin bereits auf-

grund der Deko feststand.  

Nichtsdestotrotz wurde es dann schließ-

lich ernst. Die Startnummer 46 wurde 

aufgerufen und die Damenkönigin mach-

te sich mit ihrer Adjutantin Yvonne Hel-

merichs auf den Weg vom Saal zum 

Schießstand.  

Nun sollte das zuvor sehr gut einge-

schossene Gewehr wieder zum Einsatz 

kommen. Daniela betrat ruhig den Stand 

und richtete alles ein. Beim Auslösen des 

ersten Schusses passierte  jedoch nicht 

mehr als ein „Piff“.   

Ein Schützenbruder aus Asendorf kam 

zur Hilfe und sah das Problem in einer 

nicht festgedrehten Kartusche. Daniela 

setzte erneut an und auch dieser Schuss 

setzte nur ein „Piff“ ab.  

Nachdem die anderen Damenkönigin-

nen, die ebenfalls den Stand betreten 

hatten, mit ihren 10 Schüssen fertig wa-

ren und mittlerweile alle auf dem Stand 

befindlichen Männer des Vereins und 

des Landesverbandes das Gewehr in 

Augenschein genommen hatten, fiel ei-

nem Herren der Sicherheitshebel in Erin-

nerung. Dieser wurde dann umgelegt 

und der letzte Versuch, das Gewehr zum 

Schießen zu bringen, war ein voller Er-

folg.  

Nach einem solchen Hin und Her und 

der ganzen Aufregung konnte Daniela 

immerhin noch vier 10er treffen. Die Da-

menvizekönigin Marion tat es ihr gleich 

und schoss ebenfalls vier 10er. Da erst 

im Januar beim Landeskönigsball be-

kannt gegeben wird, wer Landeskönigin 

geworden ist, ging es für alle nach einem 

gemütlichen lustigen Nachmittag vorerst 

ohne Ergebnisse nach Hause. Jetzt heißt 

es abwarten … 

Landeskönigisschießen 

Gelang der Schuß ins Glück? 

Der Schützenkönig Thorsten und der 

Vizekönig Rainer hatten ihre Teilnahme 

am Landeskönigsschießen zugesagt 

und machten sich mit einer 9-köpfigen 

Abordnung auf den Weg nach Maschen. 

Um 10:00 Uhr waren alle im Maschener 

Schützenhaus an Bord.  

Aus der Einladung zum Landeskönigs-

schießen ging hervor, dass es kein 

Frühstück gibt. Da kam unserem Schüt-

zenkönig Thorsten und seiner Königin 

Petra die Idee ein leckeres Frühstücks-

büffet vorzubereiten und an unserem 

Tisch zu verteilen. Der appetitanregen-

de Anblick zog die neidischen Blicke 

aller vorbeigehenden Schützenschwes-

tern- und Schützenbrüder auf unseren 

Tisch.  

Kein Frühstück vom Veranstalter, Beginn 

11:00 Uhr und die Veränderungen beim 

Schießen hatten an unserem Tisch die 

Geschichten über die Landeskönigsver-

anstaltungen aus der Vergangenheit her-

vorgeholt.  

Schützenkönig Thorsten und Vizekönig 

Rainer schossen im 1.Durchgang auf 

den Ständen 2 (Thorsten) und 7 

(Rainer). Beide haben gute Schüsse 

abgegeben. Wie gut wird sich auf dem 

Landeskönigsball im Januar 2024 zei-

gen.  

Die Zeit nach dem Schießen haben wir 

mit vielen Gesprächen unter den be-

kannten Schützenschwestern und Schüt-

zenbrüder verbracht. Wir freuten uns 

über die Einladung zum Winterball der 

Harburger Schützengilde. Der Schützen-

könig und auch Neugraben-

Scheideholzer Vereinsmitglied Ulf 

Schröder übergab uns einen Stapel Ein-

ladungen.  

Genauso freute sich unsere Majestät 

Thorsten über die Einladung zum Kö-

nigsball des Eißendorfer Schützenver-

eins. Der Vizekönig Mike Gläser und 

auch Neugraben-Scheideholzer Vereins-

mitglied freut sich über eine Abordnung 

des befreundeten Vereins am 4. Novem-

ber 2023 in Eißendorf. 
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Die Adjutantinnen Nicole, Jessica und 

Laura schenkten der ehemaligen Da-

menkönigin Yvonne zum Abschluss ihres 

Königsjahres eine Fahrt mit der Limousi-

ne.  

Yvonne hatte nicht lange überlegt, wohin 

die Reise gehen sollte, und es sprudelte 

raus: Wir fahren mit der Limousine im 

Januar zum Landeskönigsball! Sie lud 

dazu die amtierende Damenkönigin Da-

niela mit ihren Adjutantinnen Aygul und 

Bonnie ein. 

Das passte super, da Yvonne und Nicole 

derzeit auch die Adjutantinnen der Da-

menkönigin sind und alle sieben Mädels 

in die Limousine passten. Gesagt, getan! 

Es wurde sich gegen 17:00 Uhr bei Nico-

le getroffen, wo alle neben guten Geträn-

ken mit leckeren Aufläufen und gefüllten 

Teigtaschen verwöhnt wurden. Nachdem 

alle gesättigt waren und der Abend lustig 

begonnen hatte, stand um 18:00 Uhr die 

Limousine vor der Tür.  

 

Kreiskönigsball 

Stimmungsvolle Party im 
Landhaus Jägerhof 

Am Abend des 6. Aprils waren wir zum 

zweiten Kreiskönigsball ins Landhaus 

Jägerhof eingeladen und konnten dort 

mit einer starken Abordnung rund um 

unser Königspaar Thorsten und Petra 

einen kurzweiligen Abend verleben. 

Treff war wie zuvor schon bei unseren 

vielen Besuchen befreundeter Vereine 

das Auto der von Bodens. Mit Schnitt-

chen und Kaltgetränken stimmte sich 

das Königspaar mit ihrem Gefolge auf 

die Party ein. 

Im Eingangsbereich wurden wir durch 

Jutta, Silke und Nicole empfangen und 

konnten am Tisch 15 unsere Plätze ein-

nehmen. Mit einem sehr einladenden 

Ambiente wurde die Vorfreude auf einen 

schönen Abend entfacht. Zur Erinnerung 

an diesen Abend ließen wir uns fotogra-

fieren und warteten im Anschluss mit 

Spannung auf den Einmarsch aller Ma-

jestäten. 

Nach der Begrüßung durch die Präsi-

dentin Martina Wiechers und den Aus-

zeichnungen der drei Bestplatzierten 

beim Kreiskönigsschießen, konnte die 

Party beginnen. Über 270 Gäste aus 15 

Vereinen sorgten unter den stimmungs-

vollen Hits aus den Boxen der beiden 

DJs im Saal sowie im Clubraum für eine 

sehr gute Stimmung und feierten bis in 

den Morgen hinein. 

Am Tisch 15, am Tresen und vor dem 

Landhaus Jägerhof gab es untereinan-

der mit den Schützenschwestern und -

brüdern aus den anderen Vereinen gute 

Gespräche und die Freude auf die kom-

mende Schützenfestsaison war allen ins 

Gesicht geschrieben.  

Landeskönigsball 

Was ist denn da los? 

SV Neugraben-Scheideholz mit 20 Ver-

einsmitgliedern. 2 Tische im kleinen Saal 

mit Disco und Liveübertragung.  

Am zweiten Wochenende im neuen Jahr 

waren das Schützenkönigspaar Thorsten 

und Petra sowie das Vizekönigspaar 

Rainer und Ariane mit ihren Adjutanten-

paaren sowie einer stolzen Abordnung 

zum Landeskönigsball im Privathotel 

Lindtner angemeldet.  

Zusammen waren 20 Vereinsmitglieder 

gut gelaunt an Bord und gespannt auf 

einen schönen Abend mit den Majestä-

ten aus den vielen Vereinen des Schüt-

zenverbandes Hamburg. 

Für einen besonderen Moment sorgte 

unsere Damenkönigin Daniela mit ihren 

Mädels. Sie fuhren nach einer humorvol-

len Fahrt mit einer Stretchlimo bis in den 

Eingangsbereich des Hotels vor.  
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Nach den ersten Fotos sprangen alle, 

fein zurecht gemacht in ihren Ballklei-

dern, rein und die Fahrt Richtung Harbur-

ger Hafen konnte beginnen. Jessica war 

mit ihrem Handy als DJane auserkoren 

und sorgte mit ihrer Musikwahl für groß-

artige Stimmung.  

Es wurde laut mitgesungen und das ein 

oder andere Getränk zu sich genommen. 

Im Hafen angekommen, sprangen alle 

raus und es wurden schöne Fotos von 

den Damen mit der Limousine und der 

MS Koj im Hintergrund gemacht.  

Kurz bevor die Damen festfroren, fuhren 

sie weiter und drehten noch zwei/drei 

Runden durch Harburg und Umgebung, 

bis es dann ans Ziel „Hotel Lindtner“ 

ging. Dort angekommen wurden die Da-

men von mehreren Schützenschwestern 

und Schützenbrüdern mit neidischen 

Blicken und Verwunderung, wer wohl aus 

dem Auto steigen würde, in Empfang 

genommen und der Ball konnte starten!  

Mit großer Freude marschierten Thorsten 

und Petra mit den anderen Majestäten-

paaren hinter dem Landesvater in den 

großen Saal und empfingen aus den 

Händen des Landespräsidiums die Me-

daille für die Schützenkönige/-königinnen 

2023/24. Nach der Proklamation des 

neuen Landeskönigs und der Landeskö-

nigin genossen Thorsten und Petra den 

Ehrentanz.  

Die gute Stimmung rund um unsere bei-

den Tische war großartig und führte die 

Neugraben-Scheideholzerinnen bis nach 

Mitternacht auf die Tanzfläche.  

Zur Abkühlung und als Dankeschön lu-

den Petra die Damen und Thorsten die 

Herren an die Sektbar ein. Als Erinne-

rung für den schönen Abend ließen sich 

die Schützenschwestern und Schützen-

brüder zusammen fotografieren. 
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Vizetag 

Zielen wie die Weltmeister ... 

... hieß es für rund 60 Schützenschwes-

tern, Schützenbrüder und Jungschützen 

des SV Neugraben-Scheideholz beim 

„Vize-Tag“ im Schützenheim Neugraben, 

das mit einem rustikalen Frühstück und 

einer kurzen Begrüßungsrede des 3. 

Vorsitzenden André Siebert eröffnet wur-

de.  

 

 

 

 

 

 

 

Der Ehrenvorsitzende Manfred Schwarz freute sich 

über einen gelungenen Vize-Tag 

Anschließend sollte es gleich rund ge-

hen. Denn bevor es beim Kleinkaliber-

schießen um die Vizekönigins– 

bzw.Vizekönigswürde ging, hatte der 

Festausschuss erstmals eine elektroni-

sche Basketball-Anlage aufgebaut, auf 

die es innerhalb kürzester Zeit so viele 

Körbe wie möglich zu machen galt. 

Mit jugendlichem Elan und dem sprich-

wörtlich richtigen Dreh setzte sich hier 

schon bald Lasse Hadler von den 

Jungschützen uneinholbar an die Spitze. 

Da der Vogelschießstand derzeit noch 

modernisiert wird, ging es bei der Ermitt-

lung der neuen "Vizes"  ausnahmsweise 

"auf Scheibe".  

Relativ schnell ging es diesmal bei den 

Damen, wo sich Marion Schankin mit 

dem besten Ergebnis an die Spitze set-

zen konnte. Etwas mehr Zeit ließen sich 

die Herren, bei denen sich erst nach 

einem spannenden Stechen Rainer 

Schaefer durchzusetzen vermochte.  

Voll des Lobes für eine vom Festaus-

schuss und Schießmeister hervorragend 

organisierte Veranstaltung wünschte 

André Siebert den beiden neuen Wür-

denträgern mit ihren Adjutantinnen und 

Adjutanten viel Spaß  

bei den kommenden Veranstaltungen 

und entließ die gut gelaunten Vereinsmit-

glieder mit einem kräftigen "Gut Schuss" 

in den Abend. 

Damenvizekönigin 

Mit Freude und Spaß dabei 

Marion war bereits in den Jahren 

2008/09, 2014/15 in Neugraben und 

2019/22 in Neugraben-Scheideholz Da-

mekönigin. Doch am Vizetag 2023 konn-

te sie das erste Mal zur Damenvizeköni-

gin im Schützenverein Neugraben-

Scheideholz proklamiert werden. Die 

junggebliebene 75-jährige macht in allen 

Bereichen – ob als Damenvizekönigin, 

Damenkönigin, Königin der Königinnen 

oder in Begleitung des Schützenkönigs 

immer eine gute Figur. 

Seit vielen Jahre unterstützt sie, ob im 

Festausschuss oder in der Damenriege, 

aktiv den erweiterten Vorstand.  

Als gute Schützin erreichte sie in Pokal-

mannschaften und in Wettkämpfen im 

Schützenverband Hamburg gute Platzie-

rungen. Beim Kreisköniginnen- und Lan-

desköniginnenschießen stand das Zu-

sammensein mit den Schützenschwes-

tern im Vordergrund. Leider fehlte ihr bis 

jetzt das Glück für eine der TOP-3-

Platzierungen.  

Der gesellige Teil kommt bei ihr nicht zu 

kurz. Sie nimmt mit ihren Adjutantinnen 

Brigitte Bartholomae, Martina Andreas 

und Ursula Dassler nicht nur an vereins-

internen Veranstaltungen teil, man trifft 

sie auch häufig auf den Schützenfesten 

und Königsbällen der befreundeten Ver-

eine an und sie ist zu allen Anlässen mit 

Freude und Spaß dabei. 

Neben dem Schützenwesen ist sie als 

Oma stets für ihre Familie da und ver-

bringt gerne viel Zeit mit ihrem Enkel. 

Vizekönig 

Er ist für seine Last-Minute- 

Schießkünste bekannt 

Rainer Schaefer ist im Schützenverein 

Neugraben-Scheideholz nicht nur wegen 

seiner beeindruckenden “Last Minute“-

Schießkünste bekannt, sondern auch als 

sehr beschäftigter und immer ausge-

buchter Schütze, der kaum eine ruhige 

Minute hat. Seit Jahren zeigt er vollen 

beruflichen und schießsportlichen Ein-

satz und erzielt dabei beeindruckende 

Erfolge. 

Seine Schützenkarriere ist gespickt mit 

Titeln. So errang Rainer Schaefer in den 

Jahren 2010/11, 2012/13 und 2023/24 

jeweils den Titel des Vizekönigs.  

Doch damit nicht genug: Im Jahr 2011 

erlangte er die höchste Ehre und wurde 

Landeskönig – eine Auszeichnung, die 

nach einem eigenen Titel rief. Seitdem 

nennt er sich selber nur noch 

„Landesrainer“. 

Neben seinen sportlichen Erfolgen ist 

Rainer bekannt dafür, stets in Aktion und 

immer irgendwo im Einsatz zu sein. Sei-

ne Zuverlässigkeit und sein unermüdli-

cher Einsatz für seine Kundschaft sind 

beispielhaft.  

Rainer Schaefer ist das lebende Beispiel 

dafür, dass man Spaß, Engagement und 

sportliche Höchstleistungen perfekt unter 

einen Hut bringen kann.  

Sein Einsatz und seine Erfolge sind in-

spirierend für uns alle. Wir danken ihm 

für seine Unterstützung und freuen uns 

auf viele weitere gemeinsame Jahre mit 

ihm.  



 

 17 

 

 

Königsgrillen bei der SG Zoll  

57 Jahre Freundschaft 

 Bereits Mitte September wurde das Kö-

nigsschießen der SG Zoll wie immer mit 

einem vom amtierenden Königsbereitge-

stellten Frühstück abgehalten.  

Zwei Schützenschwestern und elf Schüt-

zenbrüder traten an, die Würde zu errin-

gen. Der rechte Flügel (2. Ritter) wur-

de dabei von Frank Eggert, der linke 

Flügel (1. Ritter) von Ehrhard “Ecki“ 

Kühn und der Rumpf von Martin Klingbiel 

abgeschossen.  

Die Proklamation von Martin erfolgte 

dann am 28.Oktober 2023 beim Königs-

grillen, zu dem auch unser Ver-

ein wieder geladen war.  

Mit unserer Majestät Thorsten und seiner 

Königin Petra fuhren eine starke Abord-

nung aus seinen Adjutanten Dominik, 

Gerd, René und André sowie die Da-

menkönigin Daniela mit Sohn Linnes, die 

Damenvizekönigin Marion mit ihrer Adju-

tantin Martina sowie unser 1. Vorsitzen-

der Frank nebst Gerald und Daniel in die 

ehemalige Graf-Golz-Kaserne nach 

Rahlstedt. 

Schnurschießen 

Warum hast Du eine Schützen-

schnur? 

Das fragen sich viele neue Vereinsmit-

glieder, wenn sie ältere Mitglieder mit 

einer stark mit Orden, Nadeln und 

Schnüren behängten Uniform sehen. 

Mal in Gold, Silber oder Grün, mit und 

ohne Eicheln, oder sogar mit einer Pla-

kette. 

Gegen einen kleinen eigenen Kostenan-

teil von 15,00 € bei Erwachsenen und 

5,00 € bei Schülern/Jugendlichen kann 

jedes Vereinsmitglied jedes Jahr um 

eine nächst höhere Stufe mit 15 

Schuss auf einer Zehner-Ringscheibe 

und bestimmten Ergebnissen bei belie-

big häufigen Versuchen diesen be-

gehrten Uniformschmuck bekommen.  

Die Bedingungen mit den Ergebnissen 

findet Ihr auf dieser Seite, unserer Inter-

netseite sowie auf der weißen Tafel im 

Jugendraum. 

Jahr für Jahr bietet unsere Schießmeis-

ter und Sportwarte jeden Mittwoch bis 

Mitte September Termine an. Alle 

Schüler*innen bis zum jugendlichen Alter 

von 20 Jahren schießen mit dem Luftge-

wehr und alle Erwachsenen ab 21 Jah-

ren mit dem Kleinkalibergewehr.  

Am Vize-Tag (Schlussschießen) verleiht 

der Schießmeister die errungenen Aus-

zeichnungen. Im Austausch geben die 

Vereinsmitglieder bei einem Schnur-

wechsel von Grün auf Silber oder Silber 

auf Gold ihre getragenen Schnüre mit 

Eichel an den Schießmeister zurück. 

Merkt Euch die Termine, verabredet mit 

Jens, Thorsten oder Florian außer der 

Reihe Termine oder sprecht sie gerne 

auf die Bedingungen an. 

Bedingungen für das Schnurschießen 

Klasse Schüler 
Jungschüt-

zen 
Junioren 

Schütz*in/
Schütze 

Senioren 

Alter bis 14 15-17 16 - 20 21 - 55 56 - 60 61 - 65 66 - 70 71 - 75 ab 76  

Disziplin 15 Schuss Luftgewehr Standauflage  Kleinkaliber Standauflage 

Grüne Schnur 105 120 125 110 105 100 95 90 85 

1.Grüne Eichel 110 125 130 X X X X X X 

2.Grüne Eichel 115 130 135 115 110 105 100 95 90 

Silberne Schnur X 133 137 120 115 110 105 100 95 

1.Silberne Eichel X 136 139 X X X X X X 

2.Silberne Eichel X 139 141 125 120 115 110 105 100 

Goldene Schnur X X X 130 125 120 115 110 105 

1.Goldene Eichel X X X X X X X X X 

2.Goldene Eichel X X X 135 130 125 120 115 110 

Silberne Plakette X X X 140 135 130 125 120 115 

Goldene Plakette X X X 145 140 135 130 125 120 

Jahresspange X X X 145 140 135 130 125 120 

Mit Kaffee und Kuchen am Nachmittag 

sowie Fleisch und Wurst vom Grill am 

Abend mit selbstgemachten Salaten, 

Saucen und Brot wurden wir von unse-

ren Schützenfreunden fürstlich bewirtet. 

Unser jüngstes Mitglied Linnes Geschke 

war an jedem Tisch beliebt und freute 

sich über die Aufmerksamkeit von Jung 

und Alt. 

Es wurde viel gelacht und geredet über 

alte Zeiten und die Zukunft.  

Immer vorne mit dabei Gerd Lübberstedt

(Ehrenmitglied SVNS), ein Mann der 

ersten Stunde in der seit dem 3. März 

1966 bestehenden Freundschaft zwi-

schen der SG Zoll und dem SV Scheide-

holz. 
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Volkstrauertag 

Gottesdienst mit anschließen-

der Kranzniederlegung 

Mit einer ansehnlichen Abordnung aus 

jungen und älteren Neugraben-

Scheideholzer*innen betraten wir am 

Volkstrauertagmorgen mit beiden Fah-

nen die Michaeliskirche. Neben unserem 

Schützenkönig Thorsten mit seiner Köni-

gin Petra und den Adjutanten nahmen 

neun weitere Vereinsmitglieder in zwei 

Reihen auf der rechten Kirchenseite 

Platz.  

Nach dem Gottesdienst trugen der 

Schützenkönig und der 1. Vorsitzende in 

Begleitung von Pastorin von Thun, den 

Schützen und den Bürgern den Kranz 

zum Ehrenmal und legten ihn dort nie-

der. Nach einer kurzen Zeit der Stille 

verließen alle das Ehrenmal und gingen 

zum Kaffeetrinken ins Gemeindehaus. 

Mit der Pastorin diskutierten wir über die 

alltäglichen Themen der Gemeinde- und 

Vereinsarbeit. Ob das Ehrenmal, dort wo 

es steht, in der heutigen Zeit einen guten 

Platz hat, konnten wir nicht abschließend 

beantworten. 

 

Preisskat und –knobeln 

Zum Nachmittag hatte dann der Fest-

ausschuss zum Preisskat und –knobeln 

in die Gaststätte „Am Falkenberg“ einge-

laden.  

Für 15 € versprachen Matthias, Daniel, 

Till, Gerald und Martina allen Teilneh-

mer*innen eine gemütliche Atmosphäre 

unter Vereinsmitgliedern und ihren 

Freunden. Es sei egal, ob die Würfel 

oder Karten es gut mit einem meinen 

oder auch nicht, jeder bekäme einen 

Preis. Martina hatte zum Kaffee kleine 

Kuchen und um 18:30 Uhr ein Abend-

brotbuffet hergerichtet und alle konnten 

dafür am Ende des Abends bezahlen, 

was sie bezahlen mochten.  

Um 20:40 Uhr bat Till um Aufmerksam-

keit, damit Matthias und Daniel die Plat-

zierungen bekanntgeben konnten. Zu-

erst durften die jeweils ersten und zuletzt 

Platzierten beim Knobeln – Eva und Bri-

gitte – und beim Skat – Günther und 

Dieter – nach vorne treten.  

 

 Für die folgenden Plat-

zierungen gab es Gu-

lasch, Putenkeulen, 

Fleisch für Grünkohl, 

Altländer Mettwurst und 

Kassleer-Braten.  

Die beiden Lucky Looser 

Günther und Eva freuten 

sich über einen Gut-

schein der Gaststätte 

„Am Falkenberg“ sowie 

einer Flasche Trauben-

saft von der Mosel und 

die beiden Gewinner 

Brigitte wie auch Dieter 

freuten sich über 30 € 

mit einer Flasche Wein 

und einer Mettwurst. 

Knobeln 

1. Brigitte 

2. Horst  

3. Andreas 
 

Skat 

1. Dieter 

2. André 

3. Matthias 

Der 1. Vorsitzende Frank bedankte sich 

beim Festausschuss für die sehr gute 

Organisation, bei Martina für den Snack 

zum Kaffee und das Abendbrotbuffet 

sowie bei Petra für die freundliche Bedie-

nung mit einem dreifachen kräftigen „Gut 

Schuss“. 

Weihnachtsschießen 

Frohe Weihnachten 

Zum 16. Mal lud der Schützenverein 

Neugraben-Scheideholz zum Weih-

nachtsschießen ein. Am 2. Dezember 

2023 trudelten die Schützenschwestern, 

Schützenbrüder, deren Familienmitglie-

der und Freunde ab 14:00 Uhr ein, um 

nach 10 Schuss mit dem Luftgewehr ein 

möglichst gutes Ergebnis zu erzielen. 

Dies war allerdings nicht allein  

ausschlaggebend, um einen Preis zu 

erhalten.  

Denn drei Würfel entschieden im An-

schluss darüber, wer der Beste war. So-

mit konnte der beste Schütze des Ver-

eins, wenn er der schlechteste Würfler 

war, immer noch auf den letzten Platz 

kommen.  

Der Festausschuss hatte außerdem ei-

nen Roulettetisch aufgebaut, so dass alle 

Anwesenden, die sich nicht gerade auf 

dem Luftgewehrstand konzentrierten,  
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 beim Roulette Preise wie Süßigkeiten, 

Glühwein und Mettwurst gewinnen konn-

ten und somit die Zeit bis zur Preisverga-

be mit netten Gesprächen und schönen 

Spielen überbrückt wurde. 

Nachdem alle geschossen, gewürfelt 

und Roulette gespielt hatten, kam es zur 

Preisverleihung des Weihnachtsschie-

ßens. Der erste Vorsitzende Frank 

Schwarz begrüßte alle anwesenden 

Würdenträger und Würdenträgerinnen, 

Schützenschwestern und Schützenbrü-

der, Freunde und Verwandte sowie das 

älteste Mitglied des Vereins Horst Gödi-

cke und das Ehrenmitglied Gerd Lüb-

berstedt von der SG Zoll mit seiner Han-

nelore, über deren Besuch sich die Gast-

geber besonders freuten.  

Die Preisverleihung begann mit 

den Jugendlichen, die die ersten drei 

Plätze wie folgt belegten:  

1. Malo Royaux (Austauschschüler von 

Fredrick Bernard), 2. Vanessa Eisenach 

und 3. Kilian Schulz. Bei den Erwachse-

nen wurden die Plätze wie folgt verge-

ben: 1. Tina Röben, 2. Gaby Hadler, 3. 

Matthias Winkelmann.  

Es wurden großartige Preise in Form von 

Fleisch, Wurst und Gutscheinen ver-

lost. Anschließend bat der 3. Vorsitzende 

André Siebert fast alle anwesenden 

Männer des Vereins zu sich und bedank-

te sich bei diesen für ihre tatkräftige Un-

terstützung im Verein mit einer Dose 

Chips, einer Flasche Sekt und einer 

Schokolade.  

Ab 18:30 Uhr hatte dann der neue Ver-

einswirt Niko Agas seine Premiere und 

servierte seinen mit Liebe und unter An-

leitung von Yvonne Helmerichs zum ers-

ten Mal gekochten Grünkohl mit Kartof-

feln sowie verschiedenen Fleisch- und 

Wurstsorten.  

Weihnachtsgruß 

Bleibt so wir Ihr seid, kommt 

gesund ins neue Jahr und freut 

Euch auf ein hoffentlich eben-

so fröhliches 2024. 

Liebe Schützenschwestern, liebe Schüt-

zenbrüder, liebe Jungschützinnen, liebe 

Jungschützen und liebe Spielleute, 

nach der Pandemie konnten wir in die-

sem Jahr unser Vereinsleben ohne Ein-

schränkungen genießen. Ihr habt dazu 

beigetragen, dass alle Veranstaltungen 

sehr gut besucht waren und wir eine 

fröhliche Zeit miteinander verbringen 

konnten.  

Besonders möchte ich hervorheben, 

dass wir auf dem Schützenfest und am 

Vizetag alle Königs- sowie Königinnen-

würden proklamieren konnten. Das erste 

Drittel ihres Jahres geht für unser umtrie-

biges Königspaar Thorsten und Petra mit 

ihrem Adjutantenteam zu Ende und sie 

konnten mit ihrem Gefolge einige Ausru-

fezeichen setzen. 

Aber was wäre der Schützenverein Neu-

graben-Scheideholz ohne die vielen flei-

ßigen Mitglieder, die sich Tag für Tag für 

unseren Vereins einsetzen. Sei es im 

erweiterten Vorstand, bei den regelmäßi-

gen Trainingseinheiten für Jung und Alt, 

beim Umbau unseres Schießstandes, 

oder bei der letztendlich erfolgreichen 

Suche eines Nachfolgers für unsere ehe-

malige Pächterfamilie Schaefer. Vielen 

Dank für Euer Engagement, Ariane und 

Rainer, und herzlich Willkommen Familie 

Agas. 

Nach einem ereignisreichen und zeitauf-

wendigen Jahr bedanken wir uns für 

Eurer aller Einsatz und wünschen Euch 

eine besinnliche sowie fröhliche Vor-

weihnachtszeit, mit einem anschließen-

den harmonischen Weihnachtsfest im 

Kreis Eurer Liebsten. 

Das neue Jahr steht vor der Tür und in 

den Gedanken kreisen viele gute Vorsät-

ze. 

Im Namen des Vorstandes 

Frank, André, Yvonne & Peter 

Für alle, die keinen Grün-

kohl mochten, gab es 

Schnitzel mit Pommes und 

für die Kids konnte Nuggets 

mit Pommes bestellt werden 

Da Niko Agas noch 5 Gut-

scheine á 20 € für einen 

Besuch in seinem Restau-

rant spendierte, wurden, 

nachdem alle satt waren 

und bevor sich der Abend 

dem Ende neigte, nochmal 

das Roulette gedreht.  

Nach einem gemütlichen 

und aufregenden Nachmit-

tag/Abend machten sich alle 

reich beschenkt und glück-

lich auf den Weg nach Hau-

se.  
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Neujahrsempfang 

Ein gemeinsamer Start ins 
neue Jahr 

Das Königspaar Thorsten und Petra von 

Boden sowie ihre Adjutantenpaare orga-

nisierten für den 06. Januar einen Neu-

jahrsempfang mit einem herzhaften und 

süßen Buffet in der Gaststätte „Am Fal-

kenberg“ und luden alle Vereinsmitglie-

der dazu ein.  

Mit der Wirtin Martina Andreas hatte das 

Team einen schönen Tag vorbereitet 

und die zahlreichen Gäste konnten ihn 

mit vielen Geschichten und Plänen für 

die Zukunft verzieren. Am Tag der Heili-

gen Drei Könige kamen über 50 Schüt-

zen, Schützinnen und Freunde, um dem 

Königspaar ihre Neujahrswünsche zu 

überbringen. 

Der 1. Vorsitzende Frank Schwarz be-

dankte sich im Namen aller beim Königs-

paar für die Einladung und bei der Wirtin 

für die zur Verfügung gestellten Räum-

lichkeiten ihrer Gaststätte.  

In seinem Neujahrsgruß betonte er den 

Einsatz der Familie von Boden im SV 

Neugraben-Scheideholz in jeglicher Hin-

sicht und nannte die vielen anliegenden 

Arbeiten, die nur mit der tatkräftigen Un-

terstützung vieler Vereinsmitglieder be-

werkstelligt werden können. 

So wurden das ständige Hochwasser in 

Hamburg und die Massen an Nieder-

schlägen zuletzt auch dem Schützen-

heim zum Verhängnis. Das Fundament 

im Keller/Druckluftstand konnte dem 

Druck des Grundwassers nicht standhal-

ten und nun gilt es, mit dem Wasser auf 

dem Fußboden zu kämpfen. 

Dennoch ist es ein Königsjahr ganz im 

Sinne des Königspaares. Thorsten und 

Petra ziehen die vielen Vereinsmitglieder 

in ihren Bann und so werden sie auch in 

der zweiten Hälfte ihres Königsjahres mit 

einer stolzen Abordnung aus dem Schüt-

zenverein rechnen können. 

Zu ihnen gehören auch die Jungschüt-

zen mit ihrem König Luca von Boden, 

die Damenkönigin Daniela Geschke, die 

Damenvizekönigin Marion Schankin so-

wie Rainer Schaefer als Vizekönig mit 

ihren Adjutantenteams.  

Als beste der Damenköniginnen sowie 

als bester der Könige schließen sich 

Nicole Kegel-Behr und Georg Ritter dem 

Neugraben-Scheideholzer Tross an. 

Nicht zu vergessen auch die Ehrenmit-

glieder, die das gute Bild des SV Neu-

graben-Scheideholz abrunden. 

Frank Schwarz schloss seinen Neu-

jahrsgruß mit den Worten: „Das alte 

Jahr wird für jeden, aus seinem Blick-

winkel, in guter, aber auch in kritischer 

Erinnerung bleiben.  

Denkt aber daran, dass es auch im SV 

Neugraben-Scheideholz immer Dinge 

geben wird, die wir als einzelne Person 

nicht ändern können, aber gemein-

schaftlich könnten wir dem Ziel ein 

Stück näherkommen.  

Lasst uns alle daran arbeiten, dass wir 

auch im neuen Jahr unsere gute Basis 

erhalten, auf der wir glücklich sein kön-

nen und immer ein Lächeln für den 

Menschen neben uns übrig haben.  

Im Namen des Vorstandes wünsche ich 

allen für 2024 Gesundheit, behaltet Eu-

ren Humor und Eure Treue zum Schüt-

zenverein Neugraben-Scheideholz. Im 

Schützenheim Neugraben sind alle Will-

kommen.“ 
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Königsball 

Unter Freunden im Land der 
Pokemons 

Über 170 Personen feierten den Neugra-
ben-Scheideholzer Königsball. 
 

Jedes Jahr gegen Ende Januar feiern 

die Neugraben-Scheideholzer Schützen-

schwestern und Schützenbrüder mit 

starken Abordnungen befreundeter Ver-

eine ihren Königsball im Schützenheim 

Neugraben, was zu diesem Zwecke 

stets nach dem jeweiligen König indivi-

duell geschmückt wird.   

Und so verwandelten die Adjutantenpaa-

re René Geschke-Böttcher & Daniela 

Geschke, André Siebert & Yvonne Hel-

merichs sowie Gerd Wittleben und Domi-

nik von Boden den Saal diesmal – ganz 

nach dem Geschmack von König Thors-

ten von Boden – in eine Landschaft für 

Pokemonjäger.  

Nach dem Einmarsch des Schützenkö-

nigspaares Thorsten und Petra von Bo-

den mit ihren Adjutanten-Paaren begrüß-

te der 1. Vorsitzende Frank Schwarz die 

zahlreich erschienen Gäste der Schüt-

zenvereine zu Moorburg, Eißendorf, 

Heimfeld, Moorwerder, Hausbruch, Bur-

gen (Mosel) und von der Sportgemein-

schaft Zoll. Mit den Gastvereinen stellte 

der 1.Vorsitzende die anwendenden 

Würdenträgerinnen und Würdenträger 

des Gastgebers vor. 

Großen Applaus erhielt die Familie Agas 

für die Vorstellung ihres Bewirtungs-

teams und dem Angebot eines Fahr-

dienstes, um die Gäste des Königsballes 

sicher nach Hause fahren zu lassen.  

Für den Hunger zwischendurch hatte 

der Wirt Niko Agas leckeren Burgunder-

braten, Frikadellen und Leberkäs im 

Brötchen vorbereitet. 

Im Eingangsbereich präsentierte der 

Festausschuss über 20 hochwertige 

Preise für die Tombola.  

Innerhalb kürzester Zeit waren alle Lose 

verkauft. Matthias Winkelmann bedankte 

sich als Sprecher des Festausschusses 

bei den vielen Spendern aus dem Verein 

und übergab den ersten Preis, einen 

hochwertigen Getränkekühlschrank, an 

Werner Pfitzner vom Heimfelder SV. 

Inmitten der stimmungsvollen Zeit auf 

dem Saal und der Tanzfläche bat der 

Songwriter Gerald Siemen die Anwesen-

den um etwas Aufmerksamkeit. Nach 

der Melodie von Herbert Grönemeyer – 

Mambo, textete er und andere Neugra-

ben-Scheideholzer Sängerinnen und 

Sänger ein Lied passend auf den Schüt-

zenkönig um und präsentierte den hu-

morvollen Beitrag dem Königspaar so-

wie dem mitsingenden Publikum. Unter 

großem Beifall verließen sie mit dem 

Königspaar die Bühne und wurden mit 

einer Runde Getränke belohnt. 

Von der ersten Minute an brachte DJ 

Stephan den Saal auf  Betriebstempera-

tur und konnte mit  

seinem Auftritt als Elvis den Saal rocken.  

Der Line Dance hat sich in diesem Kö-

nigsjahr auch in Neugraben-Scheideholz 

durchgesetzt und war bis zum Ende der 

Tanz, der auch viele Nichttänzer in Stim-

mung brachte. 

Der Königsball endete wie immer mit 

einem Lagerfeuer, an dem noch 40 Un-

entwegte teilnahmen. Der Schütze Till 

Wedel ließ es sich hierbei nicht nehmen, 

noch im Namen aller ein paar Worte des 

Dankes für ein wirklich gelungenes Fest 

an das Königspaar zu richten und noch 

die eine oder andere Gesangseinlage 

nachzuschieben.  

Bevor das Lagerfeuer dann wirklich das 

Ende des Abends einläutete, verkündete 

der 3.Vorsitzende André Siebert eine 

Neuerung. Den krönenden Abschluss 

bildeten diesmal Spiegelei mit Brot satt 

für alle. Damit bedankte sich die Familie 

von Boden bei den Gästen für den un-

vergesslichen Königsball und freut sich 

auf weitere Besuche unter Freunden. 

Wer Interesse am Schützenleben hat, 

oder wer sein Talent beim Sportschießen 

unter Beweis stellen möchte, kann unter 

www.svneugraben-scheideholz.de Kon-

takt zum Schützenverein Neugraben-

Scheideholz aufnehmen.  
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Freundschaftspokalschießen 

56. Freundschaftspokalschie-

ßen SG Zoll - SVNS 

Am 24. Februar war der Schützenverein 

Neugraben-Scheideholz mit einer star-

ken Abordnung um den Schützenkönig 

Thorsten von Boden zum 56. Freund-

schaftspokalschießen zu Gast bei der 

Sportgemeinschaft Zoll / Abteilung 

Sportschießen auf dem Schießstand der 

Wandsbeker Schützengilde.  

Der Obmann der SG Zoll Ehrhard Kühn 

hob in seinen Begrüssungsworten die 

vielen geselligen Stunden in der Vergan-

genheit hervor und begrüßte mit den 

Neugraben-Scheideholzer*innen das 

Ehrenmitglied - sowie einen Mann der 

ersten Stunde – Manfred Schwarz mit 

herzlichen Worten. Der Schützenbruder 

Gerhard Lübberstedt, wie Manfred 

Schwarz ebenfalls Ehrenmitglied in bei-

den Vereinen, war auf Urlaubsreise und 

ließ herzliche Grüße an alle ausrichten. 

Anschließend bat Erhard Kühn auf die 

Schießstände und wünschte allen „Gut 

Schuss“ 

Mit je 30 Schuss kamen die besten drei 

Pistolen- und fünf Luftgewehr-

schütz*innen in die Wertung für das 

Mannschaftsergebnis.  

Die elektronisch ausgewerteten Schüsse 

mussten für das Mannschaftsergebnis 

noch von Hand addiert werden und die 

Schütz*innen schauten gespannt auf die 

Vorstellung der Gewinner*innen sowie 

die eigene Platzierung.  

Mit einem sehr guten Mannschaftsergeb-

nis gewannen die Freunde von der 

Sportgemeinschaft Zoll das Freund-

schaftspokalschießen. Dem Schützen-

verein Neugraben-Scheideholz reichten 

die teils sehr guten Ergebnisse mit dem 

Luftgewehr nicht für den Gewinn des 

Pokals. 

Mit 296 Ringen erhielt Frank Schwarz 

vom SV Neugraben-Scheideholz die 

Auszeichnung für das beste Ergebnis mit 

dem Luftgewehr. 

Luftgewehr   Luftpistole   

SVNS 1    SVNS 1   
Marie Kunstrung 290  Andreas Bernard 124 

Thorsten von Boden 293  Dominik von Boden 224 
Petra von Boden 292  Jens Gewecke 230 

Frank Schwarz 296  Michael Röse 156 

Dominik von Boden 288  Philip Röben 208 

Jens Gewecke 292    818 

  1463     

SVNS 2    SVNS 2   
Martina Röben 294  Martina Röben ————- 

Ursula Dassler 259  Frank Schwarz 157 

Andreas Bernard 264  Gerd Wittleben 156 

Norbert Ranft 291    ———— 

Philipp Röben 286     

Michael Röse 292     

  1427     

SG Zoll    SG Zoll   
Frank Eggert 271  Frank Eggert 218 

Marco Schoor 269  Sven Eggert 241 

Sven Eggert 286  Uwe Rheders 225 
Michael Boje 281  Ehrhard Kühn 244 

Ehrhard Kühn 291  Daniel Wunsch 192 

Daniel Wunsch 287    918 

  1416     

Luftgewehr      

1. Platz Frank Schwarz 296    

2. Platz Martina Röben 294    

3. Platz Thorsten von Boden 293    

Luftpistole      

1. Platz Sven Eggert 241    

2. Platz Ehrhard Kühn 234    

3. Platz Jens Gewecke 230    

       

1. Platz SG Zoll   2334    

2. Platz SVNS   2281    

Mit einem dreifachen kräftigen „Gut 

Schuss“ bedankte sich Frank abschlie-

ßend für die sehr gute Organisation und 

die hervorragende Bewirtung am gesam-

ten Nachmittag.  

Die nächsten Wiedersehen sind bereits 

geplant, die Freude darauf war allen 

anzusehen. 

Sven Eggert von der SG Zoll gewann mit 

241 Ringen den Pokal für den besten 

Luftpistolenschützen. Unter großem Bei-

fall überreichte Ehrhard Kühn den 

Freundschaftspokal an den Mann-

schaftsführer Frank Eggert 
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Jahreshauptversammlung 

Der geschäftsführende Vor-

stand ist wieder vollständig 

Am Freitag, den 1. März 2024, begrüßte 

der erste Vorsitzende Frank Schwarz 56 

Vereinsmitglieder zur Mitgliederver-

sammlung im Schützenheim Neugraben 

und bedankte sich bei den früheren 

Pächtern Ariane und Rainer Schaefer für 

ihre Arbeit in zum Teil schwieriger Zeit.  

Zum Versammlungsleiter wurde Jens 

Gewecke gewählt, der die Versammlung 

gewohnt souverän durch die Tagesord-

nungspunkte führen sollte. 

Die Spartenleiter*innen berichteten aus 

ihren Abteilungen und gaben einen Ein-

blick in die bevorstehenden Planungen 

dieses Jahres. Interessiert hörten die 

Mitglieder den Darstellungen über die 

großen Baustellen im Schützenheim zu. 

Es wurde über den Umbau der Küche, 

der Nebenräume, des Kurzwaffen- und 

Kleinkaliberstandes sowie des Luftge-

wehrstandes berichtet.   

Für die geleisteten Arbeiten durch unei-

gennützige Vereinskräfte gab es langan-

haltenden Applaus. Nach der Vorstellung 

der vorbildlich geführten Vereinsbilanz 

wurde nach dem Antrag der Revisorin 

Gabriele Hadler der Vorstand einstimmig 

entlastet. 

Nach den ersten abgearbeiteten Tages-

ordnungspunkten luden der Schützenkö-

nig Thorsten von Boden und der Vizekö-

nig Rainer Schaefer zur Würstchenpau-

se ein.  

Der neue Wirt, Niko Agas, stellte ein 

Wurstbuffet bestehend aus Pferdewurst, 

Wiener Würstchen sowie Currywurst mit 

verschiedenen Brotsorten zusammen 

und bekam von den Anwesenden dafür 

großen Beifall. 

Unter dem Tagesordnungspunkt 

„Wahlen“ wurden aus dem erweiterten 

und geschäftsführenden Vorstand wichti-

ge Ämter für die nächsten Jahre ge-

wählt. Für die lange vakante Funktion 

des zweiten Vorsitzenden stellte sich 

Gerald Siemen zur Wahl und wurde von 

den Mitgliedern einstimmig in den ge-

schäftsführenden Vorstand gewählt.  

Mit ihm wurden der erste Vorsitzende 

Frank Schwarz und der dritte Vorsitzen-

de André Siebert in ihren Ämtern ein-

stimmig bestätigt. Die drei Vorsitzenden 

bedankten sich bei der Versammlung für 

das Vertrauen und versprachen, den 

Schützenverein Neugraben-Scheideholz 

bestmöglich zu führen.  

Zudem wurde Nicole Kegel-Behr als 

erste Damenwartin, Gaby Hadler und 

Petra von Boden als erster und zweiter  

Revisor, Matthias Winkelmann und Den-

nis Schulz als erster und zweiter Fest-

ausschussleiter, Kai Kleemann als zwei-

ter Kassenführer und Jürgen Milter als 

Kommandeur vom Vorstand für die Äm-

ter vorgeschlagen und einstimmig ge-

wählt.  

Petra Claßen wurde bereits durch den 

Musikzug zur Spielmannszugsleitung 

gewählt.  Aus persönlichen Gründen 

kandidierte Andreas Bernard nicht wie-

der als erster Schießmeister. Der erste 

Vorsitzende bedankte sich für seinen 

langjährigen Einsatz. Leider konnte kein 

Nachfolger gefunden werden und die 

Aufgaben werden durch den Vorstand 

auf mehrere Schultern verteilt. 

Was die Gestaltung des Schützenfestes 

anbelangt, folgte der Festausschuss 

einigen Anmerkungen der Vereinsmit-

glieder und stellte der Versammlung sei-

ne neuen Ideen vor. Das überarbeitete 

Festprogramm wird sodann auf der 

nächsten Vorstandssitzung vorgestellt. 

Die Arbeitsgruppen haben bereits mit der 

Planung der Akquise der Sponsoren/

Geschäftsleute für die Werbeaktion so-

wie  der Vereinszeitung begonnen. 

Der erste Vorsitzende bedankte sich für 

die Aufmerksamkeit der Vereinsmitglie-

der sowie den konstruktiven Verlauf mit 

einem dreifachen kräftigen „Gut Schuss“ 

und beendete mit diesen Worten die 

Mitgliederversammlung 2024. 

Königsball Heimfelder SV 

Viel Spaß unter Freunden 

Wir waren mit unserem Königspaar 

Thorsten und Petra, zu Ehren der Schüt-

zenkönigin Sarah Moysen ins Privathotel 

Lindner eingeladen und trafen uns vor 

dem Ball in einer liebgewonnenen Mar-

nier an ihrem Auto zu einem Imbiss. 

Zusammen betraten wir das Hotel und 

konnten am Tisch 20 einen kurzweiligen 

Königsball erleben.  

Die Band Melodies hielt die festlich ge-

kleideten Schütz*innen mit den Ohrwür-

mern aus den letzten Jahrzehnten in 

Schwung und forderten auch uns mit 

ihrer Musik zum Tanzen auf.  

Petra und Thorsten ließen sich es nicht 

nehmen mit ihrem Gefolge am Tresen 

und an der Sektbar auf den Abend anzu-

stoßen. 

 

Über 200 gestiftete wertvolle Preise wur-

den kurz nach Mitternacht an die Gewin-

ner*innen vergeben. Auch an unserem 

Tisch bekamen wir für unsere Lose mit 

einer Zahl gute Preise. 

Wir hatten wieder viel Spaß bei einem 

befreundeten Schützenverein und wir 

freuen uns auf die nächsten Feste unter 

Freunden. 

Wir redeten mit vielen bekannten Schüt-

zinnen und Schützen aus sportlichen 

Wettkämpfen, gemeinsamen Schützen-

festen sowie privaten Kontakten über 

Geschichten aus dem Schützenwesen 

und sprachen auch über die kommende 

Schützenfestsaison. 

Alle waren auf die Preisverteilung aus 

der Tombola gespannt.  

Erbengemeinschaft Schröder 
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Hamburg räumt auf 

Viel Müll in kurzer Zeit gesam-

melt 

Berliner Freunde helfen im Neugrabener 

Dorf 

Der Schützenverein Neugraben-

Scheideholz beteiligt sich bereits seit 

über 5 Jahren an der Kampagne 

„Hamburg räumt auf“. Jahr für Jahr ge-

hen Jung und Alt die Straßen, Wege und 

den Scheidebach ab und finden Mengen 

von Müll der vielfältigsten Art. An diesem 

Wochenende war neben alten Schuhen, 

Fußbällen, Drainageschläuchen, Plastik-

tüten ein 10-Euro-Schein der kurioseste 

Fund.  

Philipp und Martina Röben brachten ihre 

Berliner Freundinnen zum Treffpunkt mit 

und konnten ihnen so auf ganz prakti-

sche Weise die Wege und Ecken im 

schönen alten Dorf sowie im Neugrabe-

ner Vogelkamp zeigen.  

Bei der Begehung des Scheidebaches 

wurden neben dem Müll auch viele Was-

sersperren durch Äste, gestauten Blät-

tern sowie entwurzelten Bäumen besei-

tigt. 

Im Anschluss an die getane Arbeit ser-

vierte der Schützenwirt Niko Agas allen 

Helfer*innen Chilli con Carne nebst Ge-

tränken, während die drei Vorsitzenden 

Frank Schwarz, Gerald Siemen sowie 

André Siebert sich bei den Helfer*innen 

für den geleisteten Umweltschutz be-

dankten. 

Geselligkeit, Sportschießen und die Teil-

nahme an Aktionen wie „Hamburg räumt 

auf“ sowie „Neugraben erleben“ gehören 

fest zum Vereinsleben der Schützen im 

Neugrabener Dorf.  

Wer mitmachen möchte ist stets herzlich 

Willkommen. Mehr unter: 

www.svneugraben-Scheideholz.de 

Osterschießen 

Zum ersten Mal auf einem 

Gründonnerstag 

Es war das erste Mal, dass das alljährli-

che Osterschießen des Vereins auf dem 

Gründonnerstag durchgeführt wurde – 

und es war ein voller Erfolg.  

Der 2. Vorsitzende Gerald begrüßte ge-

meinsam mit dem 3. Vorsitzenden André 

über 40 Mitglieder, die gekommen wa-

ren, um am Glücksrad Eier, Eierlikör, 

Schokoeier und vieles mehr zu gewin-

nen.  

Für die Jugendlichen war die Lichtpunkt-

anlage (Red Dot) aufgebaut und die Er-

wachsenen konnten zusätzliche Eier 

beim KK-Schießen gewinnen. Der Wirt 

Niko hatte ein fantastisches Schnitzel-

Buffett aufgebaut und es schmeckte 

hervorragend.  

Besonders freuen durften sich der beste 

KK-Schütze Thorsten von Boden über 

30 zusätzliche Eier und die beste Teiler-

Schützin Petra von Boden über ein Prä-

sent von Feinkost Mecklenburg.  

Zum Schluss wurde vom Vorstand noch 

ein Meinungsbild abgefragt, ob die Mit-

glieder das Osterschießen in Zukunft so 

beibehalten möchten, und alle waren 

sich einig, so soll es gemacht werden.  

Mit einem Dank an alle Organisatoren 

für das tolle Gelingen dieses Osterschie-

ßens beendete der 2. Vorsitzende den 

offiziellen Teil mit einem dreifach 

Guuuut Schuss 
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HAN-Pokalschießen - 2.Durchgang 23 

Doppelerfolg in Fischbek trotz 

Dreifachbelastung 

Die Vorzeichen standen für uns nicht 

schlecht vergangenen Sonnabend, als 

der SV Fischbek zur Rückrunde des 

diesjährigen HAN-Pokal-Schießens in 

den Rostweg eingeladen hatte. Lediglich 

zwei Ringe galt es auf die gewohnt star-

ken Fischbeker aufzuholen, um den Po-

kal wieder einmal nach Neugraben-

Scheideholz zu führen.  

Der Abstand auf die drittplatzierten 

Moorburger schien beruhigend. "Das 

müsste zu schaffen sein", so Jens 

"Jenner" Gewecke, der die Schießergeb-

nisse der Konkurrenz an der aufge-

spannten Leinwand akribisch mitverfolg-

te, mit unseren Leistungen abglich und 

immer wieder rechnete und rechnete. 

Und wie so oft war auf unsere Mäjestät 

Thorsten v. Boden sowie auf unsere Top

-Schützen Jens Gewecke, Norbert Ranft, 

Michi Röse und Frank Schwarz Verlass, 

die mit je 15 Schuss allesamt 140 Ringe 

und mehr erzielten. Unterstützt wurden 

sie dabei von Petra und Dominik v. Bo-

den sowie Peter Lindheim, die das Team 

komplettierten.  

Ja, richtig gezählt. Leider schafften es 

nur acht Schützenschwestern und 

Schützenbrüder, sich an diesem Herbst-

nachmittag zur Verfügung zu stellen. 

Zehn wären möglich gewesen. Aber ver-

mutlich lag das an der Dreifachbelegung 

dieses Tages: Morgens arbeiten am 

Schießstand, nachmittags Pokalschie-

ßen in Fischbek und zeitgleich dann 

auch noch Grillen bei der SG Zoll. Wo-

bei ... Manch einer schaffte es auch, an 

allen drei Terminen teilzunehmen … 

Letztendlich sollte es trotzdem gelingen, 

den Sieg zu erringen und Norbert zudem 

als besten Schützen zu feiern. Zweiter 

wurde der SV Fischbek, dritter der SV zu 

Moorburg, vierter der DSC Fischbek und 

fünfter der SV Hausbruch, Alt- und Neu-

wiedenthal, der trotz allem die rote Later-

ne sportlich mit einem Lächeln in Emp-

fang nahm. 

Unser Dank gilt den Schützenbrüdern 

vom SV Fischbek für einen hervorragend 

organisierten Wettkampf und eine exzel-

lente Bewirtung. 

Marathonschießen 2024 

Ein neues Erlebnis 

Der Schützenverein Moisburg v. 1861 

e.V. veranstaltet in der Zeit vom 31.10. 

bis 13.11.2024 wieder das Moisburger 

Marathonschießen.  

Geschossen werden 100 Schuss in 90 

Minuten -offene Klasse Luftgewehr-

Auflage und Luftpistole-Auflage.  

Es erfolgt eine Einzel- und eine Mann-

schaftswertung. Es kann nach HH- und 

DSB-Bedingungen geschossen werden. 

Zu gewinnen gibt es Geldpreise . 

 

 

2023 waren wir dabei 

Dieser Einladung sind 11 Schütz*innen 

auch im letzten Jahr gefolgt und konnten  

gute Ergebnisse erreichen.  

Die Auswertung erfolgt in Zehntelwer-

tung und bei 100 Schüssen können 1090 

Punkte erreicht werden. Der beste 

Schütze kam mit 1068,6 aus Tornesch.  

 

 

Mit regelmäßigem Training und einer 
guten Tagesform  ist ein Ergebnis von 
1030 - 1040 ein realistisches Ziel.  

Kommt nach dem Schützenfest zu 
unseren Sportleitern und geht mit 
Ihnen auf den Luftgewehrstand. 

Bleibt nur zu hoffen, dass wir im Sport 

auch weiterhin mit Kontinuität glänzen 

können und beim nächsten Mal wieder 

mit kompletter Besetzung an den Start 

gehen werden. 

 

HAN-Pokalschießen - 1.Durchgang 24 

Neugraben-Scheideholz belegt 

2. Platz 

Mit einer kleinen Mannschaft waren wir 

anlässlich der diesjährigen HAN-Pokal-

Hinrunde zu Gast beim SV Hausbruch. 

Trotzdem gelang es uns, mit nur acht 

Schützenschwestern und Schützenbrü-

der und 705 Ringen einen beachtlichen 

2. Platz hinter den Gastgebern (710 Rin-

ge) zu erreichen.  

Wir sind zuversichtlich: Mit fünf sehr gu-

ten Schießergebnissen lässt sich diese 

Differenz zur Rückrunde am 26. Oktober 

auf dem Schießstand in Fischbek aufho-

len, um die Trophäe zu verteidigen. Der 

Damenschießclub aus Fischbek freut 

sich bereits auf die Ausrichtung dieses in 

Deutschland einzigartigen Mannschafts-

wettbewerbes. 

Unsere Ergebnisse im Einzelnen: 

Thorsten 142 Rg 

Petra 133 Rg 

Dominik 143 Rg 

Jens 142 Rg 

Yvonne 136 Rg 

Marie 137 Rg 

Andreas 111 Rg 

Frank 141 Rg 

Mannschaft 705 Rg (Gewinner 2023) 

SV Hausbruch 710 Rg (Rote Lat. 23) 

SV zu Moorburg 684 Rg 

SV Fischbek 680 Rg 

DSC Fischbek 670 Rg 

Für uns heißt es, dass wir nicht nur 

einen besonders guten Tag brauchen, 

sondern dass alle KK-Schütz*innen 

sich heute schon den Termin für das 

HAN-Pokal-Schießen reservieren und 

regelmäßig trainieren. 

Platz Mannschaft/Name Ergebnis 

12. SV Neugraben-Scheideholz 3126,8 

   

17. Frank Schwarz (M) 1053,5 

71. Dominik von Boden (M) 1036,8 

72. Aygul Hailer (M) 1036,5 

89. Petra von Boden 1033,3 

91. Michael Röse 1032,0 

96. Jens Gewecke 1031,1 

107. Florian Hailer 1026,8 

125. Thorsten von Boden 1021,5 

138. Luca von Boden 1016,1 

169. Jannik von Boden 997,0 

203. René Geschke-Böttcher 917,6 
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Anschießen 

Die KK-Saison ist eröffnet. 

Petra von Boden gewinnt Horst-Herbert- 

Basner-Pokal 

Über die Wintermonate hatten die Neu-

graben-Scheideholzer Schützenschwes-

tern und Schützenbrüder die Vorgaben 

für den Umbau des Kleinkaliberstandes 

erfüllt und konnten so am dritten Wo-

chenende im März endlich wieder ihre 

Schüsse mit dem Kleinkaliber- – aber 

auch mit dem Lichtpunktgewehr auf dem 

Saal – abgeben. Trotz viermonatiger 

Pause wurden viele gute Ergebnisse im 

Wettstreit um den vereinsinternen Horst-

Herbert-Basner-Pokal geschossen. 

Mit 196 Ringen gewann mit Petra von 

Boden zum ersten Mal eine Frau die 

begehrte Trophäe. Ihr Ehemann Thors-

ten folgte ihr mit 193 Ringen. Norbert 

Ranft belegte mit 191 Ringe einen guten 

dritten Platz. 

Für die Platzierungen auf der Preisschei-

be wurde das sportliche Schießen mit 

dem Ergebnis aus drei Würfeln multipli-

ziert. Hier gingen die ersten Plätze an 

Schützen, die zu ihrem durchschnittli-

chen Schießergebnis eine sehr gute 

Augenzahl gewürfelt hatten. Dieter Lau-

dahn bekam als glücklicher Gewinner 

den ersten Preis, gefolgt von Rolf Wer-

ner und Matthias Winkelmann. 

Der erste Vorsitzende Frank Schwarz 

bedankte sich bei der Kassiererin Yvon-

ne Helmerichs und dem dritten Vorsit-

zenden André Siebert für den Verkauf 

der Scheiben sowie die humorvolle Art, 

die Gewinner und Platzierungen bekannt 

zu geben. Den Festausschuss hob er für 

die Organisation des kurzweiligen Nach-

mittags und die Vielfalt der Preise her-

vor. Die Sportwarte Florian Hailer und 

Thorsten von Boden sowie Gerd Wittle-

ben kümmerten sich um den reibungslo-

sen Ablauf auf dem Kleinkaliberstand 

und beim Lichtpunktschießen.  

Großes Lob von allen Seiten erhielt auch 

die Damenriege, die mit selbstgebacke-

nen Kuchen für das leibliche Wohl aller 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer sorgte. 

Am Gründonnerstag, den 28. März lädt 

der Schützenverein Neugraben-

Scheideholz seine Mitglieder und inte-

ressierte Bürgerinnen und Bürger ab 

17:00 Uhr zum Osterschießen ins Schüt-

zenheim im Neugrabener Dorf ein. Als 

Preise gibt es neben Eiern von glückli-

chen Hühnern auch österliche Süßigkei-

ten sowie viele weitere Überraschungen 

zu gewinnen. Der Schützenverein und 

der Wirt Niko Agas freuen sich darauf, 

Euch/Sie begrüßen zu dürfen. 
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Altersriege 

Vogelbester der Altersriege 

Günther Wiegers schoss den Vogel ab 

Am letzten Montag im November traf 

sich die Altersriege zur monatlichen 

Runde im Schützenheim. Das Besonde-

re diesmal: Auf dem Programm stand 

das Vogelschießen um dem Vogelbes-

ten 2023.  

17 Schützen hatten sich dazu auf dem 

LG-Stand versammelt, um den Nachfol-

ger von André Siebert zu ermitteln. 

Michael Röse befestigte den Holzvogel 

zur Ansicht an einer Staffellage. Mit ge-

zielten Schüssen galt es, einen den Vo-

gel haltenden Styroporklotz zu teilen und 

zu Boden zu bringen.  

Jürgen Strankmann und Michael Röse 

kümmerten sich um den reibungslosen 

Ablauf. In vier Durchgängen durchlö-

cherten die Schüsse das Styropor, aber 

es fiel nicht ein Stück auf den Boden. 

Zum Beginn der fünften Runde gab es 

einen lauten Schrei und Günther Wie-

gers war der glückliche Schütze, bei 

dem das Styropor zu Boden fiel. 

Anschließend nahmen alle Schützen 

wieder im Gastraum Platz und gratulier-

ten dem neuen Vogelbestmann der Al-

tersriege nach der Proklamation mit ei-

nem dreifachen, kräftigen „Gut Schuss“. 

Günther ließ sich feiern und gab auf sei-

nen Erfolg für alle ein Getränk aus.  

Wie jeden Montag wurde der Monats-

beste der Altersriege mit drei Würfeln 

ermittelt. Jürgen Milter und Frank 

Schwarz würfelten je eine 15 und mit 

dem besseren Stechwurf darf Frank für 

einen Monat die Kette tragen. Jürgen 

Strankmann wünschte allen eine schöne 

Vorweihnachtszeit und beendete das 

Treffen mit einem dreifachen „Gut 

Schuss“. 

Altersriege 

Wie kommt der Hummer nach 
Helgoland? 

Altersriege auf großer Fahrt  

Die Altersriege des Schützenvereins 

Neugraben-Scheideholz war sich im 

Frühjahr schnell einig, dass die Jahres-

ausfahrt diesmal nach  Helgoland gehen 

sollte. Michael Röse hatte die Fahrt mit 

dem Halunder Jet von den Hamburger 

Landungsbrücken organisiert.  

Pünktlich um 9:00 Uhr legte der Katama-

ran ab und eine halbe Stunde später 

hatten alle 19 Mitfahrer ihr Frühstück mit 

einer Tasse Kaffee auf dem Tisch. Nach 

2,5 Std elbabwärts gab es einen kurzen 

Zwischenstop, um weitere  Passagiere 

aufzunehmen. Auf Helgoland angekom-

men, gingen die einen am Wasser ent-

lang, shoppten in den verschiedenen 

Geschäften, oder verschafften sich einen 

guten Blick vom Oberland der Insel.  

Was es mit dem Helgoländer Hummer 

auf sich hat, erfuhr ein großer Teil der 

Gruppe im Rahmen einer von Peter 

Lindheim organisierten Exklusivführung 

durch die dortige Hummeraufzuchtstati-

on. Noch in den 1930er Jahren hatten 

fast 100 Helgoländer Fischer ihren Le-

bensunterhalt durch den Hummerfang 

bestritten.  

Die bunten, hölzernen Hummerbuden 

am Hafen zeugen noch von dieser Zeit. 

Unter anderem durch Überfischung und 

den zerstörerischen Auswirkungen des 

2. Weltkrieges brach der Bestand jedoch 

drastisch ein. Dank mühevoller Kleinar-

beit der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

der Hummeraufzuchtstation ist es in den 

letzten Jahren jedoch gelungen, den 

Bestand zu stabilisieren und langsam 

wieder aufzubauen.  

Nach der Führung gingen alle ihren Inte-

ressen nach und waren pünktlich um 

16:30 Uhr wieder an Bord. Auf der Rück-

fahrt konnten die Neugraben-

Scheideholzer das schöne Wetter vom 

Oberdeck genießen und sich nach dem 

Zwischenstopp in Cuxhaven mit einer 

Currywurst stärken. An den Tischen 

sprachen die Schützen über den sehr gut 

organisierten Tag und bedankten sich 

bei Michael Röse und Peter Lindheim für 

ihre Initiative.  

Die 50- bis 93jährigen Schützen treffen 

sich einmal im Monat im Schützenheim 

Neugraben. Alle zahlen zum Vereinsbei-

trag 10€ im Monat. Davon werden die 

Jahresausfahrten, das Weihnachtsessen 

sowie kleinere Unternehmungen bezahlt. 

Liebe Mitbürger, schaut am letzten Mon-

tag im Monat um 19:00 Uhr ins Schüt-

zenheim, informiert Euch unter 

www.svneugraben-scheideholz.de, oder 

ruft beim 1.Vorsitzenden Frank Schwarz 

unter 0179 3981101 an. 

Grogabend 

Grogabend unter Freunden 

Über 20 Schützenbrüder waren letzten 

Samstagabend zum Grogabend in 

Norberts Keller erschienen.  

Mit der Umlage von 15€ konnte jeder so 

viel trinken und essen, wie er wollte. Es 

gab Pferdewurst mit Brot und Beilagen 

zu Beginn sowie kleine Schnittchen, Kä-

sewürfel mit Oliven und Weintrauben von 

Angelika zur fortgeschrittenen Stunde.  

An jedem Tisch wurden Geschichten aus 

alten Zeiten erzählt und es wurde viel 

über den Verlauf der Mitgliederversamm-

lung gesprochen. Gute Gespräche gab 

es auch über die großen Baustellen im 

Schützenheim und deren zügige Fertig-

stellung. 

Norberts Grogfreunde waren sichtlich gut 

gelaunt und klopften ihm immer wieder 

für die hervorragende Organisation auf 

die Schulter. Zur Freude aller bedankte 

sich Norbert für die lobenden Worte und 

versprach ein Wiedersehen unter 

Grogfreunden in 2025. 
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Altersriege 

Weihnachtsfeier  

Spaßvogel des Abends wurde André 

Joszko 

Am Abend des 1. Dezember begrüßte 

Jürgen Strankmann die Altersriege in 

Martinas Gaststätte „Am Falkenberg“ zur 

Weihnachtsfeier 2023. Er präsentierte 

einen von Siggi Ritter gestifteten Pokal 

für den Jahresbesten und wünschte al-

len einen guten Appetit.  

Bei der Wahl des Weihnachtsessens traf 

er mit einer Vorsuppe, Forellenfilets und 

einem Hauptgericht aus Entenbrust, 

Kroketten, Rosenkohl, Rotkohl, Kartof-

feln und Sauce den Geschmack aller. 

Eis mit Kirschen und Sahne krönten das 

leckere Mahl. Ein großes Lob ging an die 

Wirtin Martina und ihre Köchin Petra. 

Mit dem Knobelbecher und einem Wurf 

mit drei Würfeln wurde der Beste ermit-

telt. Mit 15 Augen erreichte André Josz-

ko den ersten Platz und darf die Kette 

nun bis zum nächsten Altersriegentreffen 

tragen.  

Im Anschluss gab Jürgen die drei Jah-

resbesten im Knobeln und Schießen 

bekannt und jeder konnte seine Platzie-

rungen einsehen. Der Pokal für den Jah-

resbesten in Knobeln ging an Jonny.  

Beim Schießen schaffte Frank mit einer 

Durchschnittsringzahl von 9,6 das beste 

Ergebnis, gefolgt von Norbert und Mi-

chael. 

Michi hatte im vergangenen Jahr auch 

den Spaßvogel gewonnen und sich für 

diese Weihnachtsfeier ein Spiel einfallen 

lassen.  

 

Es galt, mit Klettbällen auf eine 5er-

Ringscheibe zu werfen. Während die 

meisten zwischen 10 und 17 Ringe war-

fen, schaffte es André als letzter Teilneh-

mer mit 21 Ringen zum Spaßvogel der 

Weihnachtsfeier.  

Er darf den Holzvogel für ein Jahr behal-

ten und muss ihn im nächsten Jahr wie-

der zur Weihnachtsfeier mitbringen. Da-

zu darf er mit einem Spiel seiner Wahl 

dazu beitragen, den Spaßvogel 2024/25 

zu ermitteln. 

Bierkönig 

Traditionelle Spaßveranstal-

tung 

Der amtierende Bierkönig Connor Noack 

lud die Herren des Vereins zur traditio-

nellen Spaßveranstaltung in den Bar-

kendahl ein.  

Seit 1971 lädt der amtierende Bierkönig 

die Schützenbrüder zum gemütlichen 

Beisammensein in seine Königsburg ein. 

Er beköstigt seine Gäste mit Bier vom 

Fass, gekühlten Kurzen sowie alkohol-

freien Getränken, Wurst vom Grill, ge-

grilltes Fleisch, Spanferkel, oder Lecke-

reien nach Belieben.  

Dem Gastgeber entstehen keine Kosten. 

Die Veranstaltung wird mit einer Umlage 

unter allen Anwesenden bezahlt. Zur 

Unterhaltung und für die Ermittlung sei-

nes Nachfolgers lässt er sich drei Ge-

schicklichkeitsspiele einfallen. Der Beste 

aller, die noch kein Bierkönig waren, wird 

zum neuen Bierkönig proklamiert und 

übernimmt im Anschluss mit seinen Ad-

jutanten die Bewirtung  

Connor, Tjorge und Till hatten sich drei 

noch nie da gewesene Spiele einfallen 

lassen und weckten damit den Ehrgeiz 

aller.  

Gerald und Daniel gaben ihr bestes für 

den ordnungsgemäßen Ablauf der fol-

genden Spiele und hielten die Spannung 

während des gesamten Wettkampfes 

hoch. 

- Ein Bierfass mit gefühlvollem Schwung 

über eine Rampe auf einem Tisch zum 

stehen bringen.  

- Einen Klodeckel, mit einem geschickten 

Wurf  über einen in 10m Entfernung ste-

henden Holzpfeiler legen. (Hufeisen wer-

fen)   

- Mit einem Elektroauto (Bobycar für grö-

ßere Kinder) einen Parcours abfahren. 

Diese Spiele hatten es in sich und nicht 

alle konnten sich Punkte für die Ranglis-

te gutschreiben. Am Abend wurden viele 

Anekdoten sowie alte und aktuelle Ge-

schichten ausgetauscht.  

Als Idee des Abends soll im nächsten 

Jahr ein Kaiser aus allen Bierkönigen 

ermittelt werden. Thomas und ein Kreis 

üblicher Verdächtiger machen sich Ge-

danken und werden ihr Konzept vorstel-

len. 

Zur Proklamation durfte Connor mit sei-

nen Adjutanten die Front abschreiten. In 

alter Manier lies Kommandeur Jürgen die 

Schützenbrüder antreten und es ertönte 

auf Kommando der Präsentiermarsch 

aus den Kehlen der angetretenen. 

„Matze“, Florian und Tjorge gingen als 

beste Anwärter aus den Geschicklich-

keitsspielen hervor. Florian freute sich 

besonders, als Gerald ihn zum Bierkönig 

2023/24 ernannte.  

Mit seinen Adjutanten René und Philipp 

übernahm er die Bewirtung des Abends 

und kümmert sich im nächsten Jahr mit 

ihnen um eine Bierkönigsveranstaltung 

2023/24. 
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Familientag 

Man muss doch nur den Nippel 

durch die Lasche ziehen! 

Der Neugraben-Scheideholzer Familien-

tag war wieder ein großartiger Erfolg. 

Das Schützenkönigspaar Thorsten und 

Petra hatten mit ihren Adjutantenpaaren 

und unter der Mithilfe des Festausschus-

ses einen Familientag an Christi Him-

melfahrt mit allem Drum und Dran orga-

nisiert. 

Bei bestem Wetter waren über 35 Wan-

derfreunde pünktlich um 10:30 Uhr im 

Scheideholzweg 28 bei Gerald und Mai-

ke eingetroffen und konnten sich bis zum 

Abmarsch mit gekühlten Getränken stär-

ken und auf Gerald seinen 51. Geburts-

tag anstoßen. 

Zwei Bollerwagen gefüllt mit gekühlten 

Getränken und einem Imbiss aus Brot, 

Wurst sowie Käse waren zur Abfahrt 

bereit. Luca, Jannik und Dominik steuer-

ten die wichtige Wegzehrung vom Start 

bis zum Ziel. 

Um 10:40 Uhr waren Jung und Alt start-

klar und schon nach 5 Minuten gab es 

am Scheideholzweg 46 die erste Rast 

bei Schützenbruder Holger Benecke, 

oder, wie die Altscheideholzer wissen, 

an der Villa Scheideholz.  

Fast 60 Neugraben-Scheideholzer*innen 

kamen für einen gemeinsamen Familien-

tag am Vatertag zusammen. Nach ein 

paar Worten zum weiteren Verlauf durch 

den 2. Vorsitzenden Gerald konnten sich 

alle Hungrigen am Grillbuffet aus Nacken 

und Putensteaks, Thüringer- und Schin-

kenwürste, Nudel-, Kartoffel- und ge-

mischten Salaten sowie verschiedenen 

Broten und Saucen bedienen.  

Es wurden viele Geschichten aus der 

Vergangenheit ausgetauscht und über 

die kommenden Aktivitäten bis zum 

Schützenfest geplaudert. Im Hintergrund 

liefen Unterhaltungsmusik, Schlager so-

wie das Beste aus den 80er und 90ern. 

„Man muss doch nur den Nippel durch 

die Lasche ziehen“ und „Auf der Reeper-

bahn nachts um halb eins“ waren zwei 

Songs, die Till zum Besten gab. Zwi-

schendurch wurde Wikingerschach und 

Bierpon gespielt. 

Wer noch Appetit auf etwas Süßes hatte, 

konnte auch Kaffee, Kuchen, griechi-

sches Schmalzgebäck mit Honig und 

Torte bekommen.   

Es war wieder ein gelungener Familien-

tag. Bis kurz vor Mitternacht machten die 

letzten Schützenschwestern und Schüt-

zenbrüder dem Königspaar eine Freude 

und verließen den Schützenplatz gutge-

launt nach Hause. Vielen Dank an das 

Orgateam. 

Die Adjus schenkten einen Kurzen aus 

und Gerald erzählte zwei Dönjes aus der 

alten Scheideholzer Schützenfestzeit. 

Nun ging es weiter im Scheideholzweg, 

bei Uschi Dassler vorbei, bis zur Schei-

deholztwiete. Geschlossen schafften wir 

es in einer Grünphase über die Cuxe 

und flott ging es bis zur nächsten Pause 

in der Straße Am Ascheland. Kurz vor 

dem Recyclinghof bogen wir ins Moor ab 

und folgten dem Weg bis zum nächsten 

T-Punkt. Dort ging es rechts weiter und 

am nächsten schattigen Platz hielten wir 

für eine längere Rast.  

Wer wollte, konnte mit Tjorge 

„Flankyball“ spielen. Wer Hunger hatte, 

durfte sich etwas von der Wegzehrung 

nehmen und alle konnten ihre leeren 

Flaschen gegen Volle tauschen. Mit ei-

nem gekühlten Schluck aus der Schnaps 

sowie Sangrithaflasche ging es immer 

geradeaus bis zur Straße „Im Neugrabe-

ner Dorf“ weiter. Alle erkannten kurz vor 

dem Abbiegen sofort den liebgewonne-

nen Platz vor Hadlers Scheune. 

Es waren nur noch wenige Meter bis zur 

Einfahrt zum Schützenheim. Mit dem 

Marsch „Preußens Gloria“ aus Geralds 

Smartphone marschierten wir in Zweier-

reihe bis zum Ziel. Das Königsteam und 

der Festausschuss hatten für alle über-

dachte Sitzmöglichkeiten aufgebaut.  
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Umbau Kurzwaffenstand 

Nach 700 Stunden Eigenleis-

tung gibt es wieder Vogel-

schießen auf dem Kurzwaffen-

stand  

Vor dem Schützenfest 2022 ging beim 

Schützenverein Neugraben-Scheideholz 

die Nachricht ein, dass ein "besorgter 

Bürger" die nicht vorschriftmäßige Nut-

zung des Kurzwaffenstandes bei der 

Jagd- und Waffenbehörde angezeigt 

hatte.  

Ein Schießen auf den Holzvogel, wäh-

rend des Schützenfestes, des Vizetages 

sowie zum König-der-Könige-Schießen 

wurde uns behördlicherseits kurzerhand 

untersagt. Der Stand für das Kurzwaffen-

schießen musste sofort geschlossen 

werden, für das Schützenfest sowie für 

den Vizetag erhielten wir lediglich eine 

Ausnahmegenehmigung zum Vogel-

schießen.  

Thorsten von Boden und Frank Schwarz 

erarbeiteten sodann mit Unterstützung 

aus dem erweiterten Vorstand ein Kon-

zept für den Umbau des Kurzwaffenstan-

des. 

mit den Abrissarbeiten und dem Aufbau 

der Schießanlage. Als Grundlage für den 

Umbau des Kurzwaffen- und Kleinkali-

berstandes diente das Gutachten des 

Schießstandsachverständigen. Für die 

Umsetzung kamen aus dem Verein zahl-

reiche konstruktive Vorschläge, von de-

nen viele in die Planungen einbezogen 

werden konnten.  

Im Juli erhielten wir dann von der Jagd- 

und Waffenbehörde das Schießsicher-

heitstechnische Abnahmegutachten über 

unsere Schießstätte ausgehändigt.  

Über 700 Stunden Eigenleistung inves-

tierten die Neugraben-Scheideholzer 

Vereinsmitglieder in den Umbau der 

Schießanlage. Mit Stolz können sie auf 

einen modernen Kurzwaffenstand mit 

der Option für das Vogelschießen bli-

cken.   

Der geschäftsführende Vorstand bedankt 

sich bei allen Vereinsmitgliedern für ihre 

tatkräftige Unterstützung und dass sie 

über zwei Jahre auf das Kurzwaffen- und 

Vogelschießen verzichtet hatten. 

Mit einer preislichen und zeitlichen Vor-

stellung für das Projekt stellte der 1. Vor-

sitzende und Betreiber des Schießstan-

des je einen Antrag für eine finanzielle 

Förderung beim Bezirk Harburg und 

beim Hamburger Sportbund. Im Frühjahr 

2023 bekamen wir von beiden die Ge-

nehmigung, dass wir mit den geplanten 

Maßnahmen beginnen durften. Für einen 

reibungslosen Ablauf des Projektes ar-

beiteten wir mit einem Schießstand-

Sachverständigen als Berater zusam-

men und bekamen von ihm Vorgaben, 

wie ein Kurzwaffenschießen und Vogel-

schießen auf einem Stand genehmigt 

werden könnte.  

Thorsten übernahm die Leitung der Ar-

beiten im Geschosstunnel (KW-Stand) 

und Geschossfang (KK-Stand) sowie alle 

metallverarbeitenden Tätigkeiten. Frank 

kümmerte sich um die formellen Dinge, 

die Koordination der Gewerke, um den 

Geschosstunnel und um alle elektrischen 

Arbeiten im Kurzwaffen- und Kleinkali-

berstand.  

Mit vereinten Kräften aus dem Verein 

sowie mit tatkräftiger Unterstützung von 

Freunden der Mitglieder, begannen wir  

REWE Aktion - Scheine für Vereine 

Unglaubliche 3.849 Scheine 

Mit der Aktion Scheine für Vereine unter-

stützt REWE bereits seit 2019 den Ama-

teursport in ganz Deutschland. Wir sind 

von Anfang an mit dabei. 

Das gemeinsame Sammeln zur Verbes-

serung unserer Ausstattung stärkt das 

Gemeinschaftsgefühl und bringt zusätz-

lich Leben in unseren Schützenverein. 
Denn wirklich alle im Vereinsumfeld – 

und sogar weit darüber hinaus – können 

etwas zur Unterstützung beitragen. 

Mit unserem gemeinsamen Einsatz ha-
ben wir bereits viel erreicht und phantas-
tische Prämien erhalten.  

Auch 2024 fand die Aktion wieder statt 

und es wurden unglaubliche 3.849 

Scheine gesammelt und uns zugeord-

net. 

Unsere Wunschprämien sind dieses 

Jahr : 

-1x Lenovo Notebook Ideapad Slim 3i 
-1x Lenovo Tablet M 10 

-1x 3er Spiele-Set mit Wurf- und Fang-
spiele für drinnen und draußen.  

 

Wir bedanken uns hiermit wieder bei 

allen fleißigen Sammlern und bei RE-

WE für großartige Prämien 
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Schützenfest 2023 - Freitag 

Vogelschießen der Damen 

Um 16:00 Uhr begannen 10 Damen mit 

dem Schießen um die Damenkönigin-

würde. Unter der Aufsicht vom ersten 

Schießmeister Andreas Bernard konnte  

die amtierende Damenkönigin Brigitte 

Bartolomae im ersten Durchgang den 

Orden für den Vogelring gewinnen. 

Schuss für Schuss ermittelten die treffsi-

cheren Damen die Gewinnerinnen für die 

weiteren Vogelteile.  

Im letzten Durchgang ging Daniela Ge-

schke mit dem besten Schuss als Da-

menkönigin 2023/24 hervor und wird am 

Sonntagabend die Kette umgehängt be-

kommen. 

 Der Festumzug beginnt 

Pünktlich zum Antreten waren die Gast-

vereine,  

bedankte Alfred sich für die Aufnahme in 

die Galerie der Könige. 

Im Anschluss konnten sich alle am Kar-

toffelbuffet bedienen und ihren Appetit 

sättigen. Matjes, Putenbrust, Sülze mit 

gemischtem Salat gab es zu Brat- sowie 

Salzkartoffeln und Pommes.  

Nach dem Essen baten André und Frank 

den Schützenkönig nach vorne und stell-

ten ihm 11 Fragen zum Hamburger 

Sportverein, dem FC Süderelbe, zu sei-

nem Wohnort und dem Schützenwesen 

um den Schützenverein Neugraben-

Scheideholz.  

Alfred konnte die Fragen zur Zufrieden-

heit aller Anwesenden beantworten und 

schritt zum nächsten Teil der Prüfung. 

Eine von den Adjutanten zusammenge-

stellte Runde aus kurzen sowie längeren 

Getränken stand zur Probe für vier aus-

gewählte Schützenschwestern und –

brüder. Tjorge, Uschi, Matze und Brigitte 

tranken vom gekühlten Nass.  

Die alkoholischen Getränke waren ge-

kühlt trinkbar. Auf der Königsburg gibt es 

auch gekühlte alkoholfreie Getränke. Die 

vier Tester*innen waren mit der Auswahl 

sehr zufrieden und bestätigten den An-

wesenden eine hervorragende Qualität 

der ausgewählten Getränke.  

Damit gab Jens Gewecke die Getränke 

für das Schützenfest frei und ab Freitag 

braucht keiner auf dem Trockenen zu 

sitzen.  

Die Adjutanten hatten das Königsgeld in 

einer geschlossenen Blechdose verstaut 

und in einem bepflanzten Blumentopf 

vergraben. Als Hobbygärtner brauchte 

Alfred nur eine kurze Zeit um auf die 

Blechdose zu stoßen.  

Er war sehr erfreut und lud alle zu einem 

kurzen Getränk ein. Nach der Königs-

geldübergabe saßen die Schützen-

schwestern und -brüder zusammen, 

tranken ein paar gekühlte Getränke und 

freuten sich auf das Schützenfest.  

Werbeaktion zum Schützenfest 

Bei uns seid Ihr in guten Hän-

den 

Zahlreiche Neugrabener Geschäftsinha-

ber erhielten im April Post vom SV Neu-

graben-Scheideholz. Alle Vorbereitungen 

für die Briefe liefen über das Team um 

Yvonne Helmerichs, Nicole Kegel-Behr, 

Matthias Winkelmann, Daniel Rauer und 

Peter Lindheim.  

Viele Mitglieder aus dem erweiterten 

Vorstand nahmen persönlich Kontakt zu 

den Angeschriebenen auf und warben 

darum, an der Werbeaktion zum Schüt-

zenfest teilzunehmen. Die Anzeigen/

Logos wurden an das Redaktionsteam 

weitergegeben und in der Vereinszeitung 

platziert. 

Die Folien für Werbetafeln und die Plaka-

te wurden durch Frank Schwarz vorbe-

reitet und über die Druckerei Pusch ko-

piert sowie laminiert. Uwe Wiegers 

brachte die Werbetafeln in Form und 

stellte sie für alle Festteilnehmer*innen 

auf dem Festplatz sichtbar auf. 

Schützenfest 2023 - Donnerstag 

Geldübergabe 

31 Vereinsmitglieder trafen sich zur 

Geldübergabe an den König Alfred. Rai-

ner und sein Team bauten ein vielseiti-

ges Kartoffelbuffet in dem für alle etwas 

dabei war.  

Jens Gewecke führte den Schützenkönig 

mit seinen Adjutanten an die Königstafel 

und befestigte Alfreds Königsfoto neben 

den Fotos der Exkönige. Mit einer Runde 

Kurzen.  
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Und doch sind da Erinnerungen, Gedan-

ken, Gefühle, schöne Stunden, Momente 

die einzigartig unvergessen bleiben. 

Diese Momente gilt es festzuhalten, ein-

zufangen und im Herzen zu bewahren. 

Denn was bleibt ist die Liebe und die 

Jahre voller Leben und das Leuchten in 

den Augen aller, die von Dir erzählen. 

Traurige Nachrichten 

Wir werden sie vermissen 

Liebe Schützenschwestern, liebe Schüt-

zenbrüder, liebe Jungschützen und liebe 

Spielleute, 

in tiefer Trauer gedenken wir der seit 

dem letzten Schützenfest von uns ge-

gangenen Vereinsmitglieder. Jeder von 

ihnen hat sich auf seine Weise für den 

Verein engagiert, unsere Gemeinschaft 

begleitet und ein Stück weit nach vorne 

getragen.  

Wir haben mit ihnen auf unserem 

Schießstand trainiert und gemeinsam 

gefeiert. Viele von uns haben manches 

von ihnen gelernt. Dafür möchten wir uns 

bei ihnen bedanken. 

In dieses Gedenken wollen wir auch alle 

einbeziehen, die in unserem Familien- 

und Freundeskreis verstorben sind.  

Detlef Bartholomae 

Geboren 27.01.1939  gestorben 03.12.2023 

 
EHRENMITGLIED - 51 Jahre Mitglied 
Schützenkönig 1981/82, 2004/05 
König der Könige 1991/92, 1995/96 

Friedhelm Strosina 

Geboren 10.08.1939  gestorben 23.02.2024 

 
EHRENMITGLIED - 43 Jahre Mitglied 
Schützenkönig 1981/82, 2004/05 
König der Könige 1991/92, 1995/96 

Barbara Grabbert 

Geboren 24.03.1940  gestorben 07.04..2024 

 
EHRENMITGLIED - 47 Jahre Mitglied 
Damenkönigin 1982/83, 1989/90 
Damenvizekönigin 1983/84 

Thomas Jürgens 

Geboren 29.08.1948  gestorben 24.04.2024 

 
24 Jahre Mitglied 
 

Es ist nie der richtige Zeitpunkt, 

Es ist nie der richtige Tag, 

Es ist nie alles gesagt und 

Es ist immer zu früh! 

der Spielmannszug Neu Wulmstorf mit 

der Blasmusik um Jürgen Stache und 

viele Vereinsmitglieder auf dem Fest-

platz eingetroffen und konnten nach der 

Begrüßung durch den ersten Vorsitzen-

den Frank Schwarz den Festumzug zur 

Königsburg, In de Krümm 5 beginnen. 

Abwechselnd spielten der Spielmanns-

zug und die Blasmusik bekannte und 

neue Märsche während des Umzuges. 

Am Straßenrand applaudierten die Mit-

bürger*innen dem Umzug und folgten 

ihm teilweise bis zur Königsburg.  

Hier erwartete uns der Schützenkönig 

mit seinen Ehrengästen zu einem Um-

trunk. Nach einer Stunde, mit schönen 

Gesprächen untereinander und gekühl-

ten Getränken bedankte sich der erste 

Vorsitzende für die Gastfreundschaft und 

übergab der Königskette das Schild des 

noch amtierenden Schützenkönigs Alf-

red Leye.  

Der Festumzug wurde fortgeführt und 

nach einem kurzen Aufenthalt bei der 

Freiwilligen Feuerwehr Neugraben mar-

schierte er weiter bis zum langersehnten 

Zapfenstreich neben dem Festplatz. 

Die vielen Gäste, Spielleute, Jungschüt-

zen, Schützenschwestern und Schützen-

brüder blieben bis weit nach Mitternacht 

im Festzelt und rundeten den ersten 

Schützenfesttag ab. 

Schützenfest 2023 - Samstag 

Herzlich Willkommen zum 

Festessen 

12:30 Uhr Antreten vor dem Schützen-

heim. 1.Schuss von Alfred Leye. Er eröff-

net das Schießen um die Königswürde 

und bekommt mit einem sehr guten 

Schuss den Orden für den Ring. 

13:00 Uhr begrüsste der 1.Vorsitzende 

den Vizepräsidenten des Schützenver-

bandes Hamburg - Heinz Thömen - , die 

Kreispräsidentin des Schützenkreisver-

bandes Harburg-Stadt - Martina Wie-

chers - und die Majestäten sowie Vertre-

ter des Vorstandes der Schützenvereine 

SV zu Moorburg, SV Fischbek, SV Haus-

bruch, St. Sebastianus Burgen und den 

stellvertretenden Wehrführer der Freiwil-

ligen Feuerwehr Neugraben. 

Tisch für Tisch baten die Offiziere zum 

Buffet und nachdem alle gegessen hat-

ten hielt der 1.Vorsitzende eine Rede 

zum Schützenfest und zeichnete lang-

jährige und verdiente Mitglieder aus.  

Vogelschießen auf Scheibe. Die ersten 9 

Teile sind vergeben. Das Schießen wur-

de gut angenommen. Über 30 Schützen 

hatten 10€ bezahlt und nach jedem Ge-

winner eines Vogelteils gab für alle eine 

Runde  

aus Bier, Cola und Selter. 

Parallel zum Vogelschießen bat der 

Schießmeister die Schützenkönige 

2022/23 Thorsten Höling (SV zu Moor-

burg), Thomas Burgunder (SV Haus-

bruch), Marcel Englert (SV Fischbek) 

und unsere Majestät Alfred auf den 

Schießstand.  

Mit 5 Probeschüsse auf die Zehner Ring-

scheibe und einem Wertungsschuss auf 

die „bemalte Scheibe“ wird nach dem 

Schießen der neue Süderelbekönig fest-

stehen. Über 100 Kinder folgten der Ein-

ladung zur Kinderdisco und waren ge-

spannt, ob sie einen der Hauptpreise 

vom Kinderfest gewinnen konnten.  

Mit strahlenden Augen nehmen die 

glücklichen Kinder ihre Preise vom Fest-

ausschuss in Empfang (Fahrrad, E-

Roller, verschiedene Lego Spiele, Puz-

zels, etc.). 

20:15 Uhr eröffneten Alfred und Marion 

die Disco mit dem Ehrentanz. DJ Ste-

phan heizte den Saal mit einer Mischung 

aus aktuellen Hits und Ohrwürmern der 

80er, 90ern, 2000ern ein. 

21:15 Uhr Treffen der Mitglieder Königs-

kasse. Thorsten Kegel wurde aufgenom-

men. Die Getränke wurden aus der Kas-

se übernommen. Thorsten lädt als neues 

Mitglied die Königskasse zum Grillen ein. 

Wir verneigen uns vor den Toten und 

gedenken ihrer in Ehren. Sie werden in 

unseren Herzen weiterleben. Mögen sie 

in Frieden ruhen. Unser Mitgefühl gilt 

ihren Familien. 
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Vereinsoberbekleidung 

Chick in Grün-Weiß 

Nach dem Schützenfest gibt es wieder 

grüne Vereinsoberbekleidung zu bestel-

len. Die Polo- und Sweartshirts sowie die 

Kaputzen- und die Fleecejacken könnt 

Ihr in den Größen S bis XXL bestellen. 

Bei größeren Größen und bei Kindergrö-

ßen bis 164 müssen wir individuell 

schauen. 

Die Preise inkl. Vereinslogo und Name 

Polohemd  23,00€ 

Sweatshirt  25,00€ 

Kaputzenjacke 38,00€ 

Fleecejacke   25,00€ 

Die Preise sind ohne Gewähr. Verände-

rungen geben wir Euch bei der Bestäti-

gung bekannt. Im Schützenheim hängt 

eine Liste zum Eintragen aus.  

Preisverteilung nach dem Schützenfest 

Alle Rekorde aus den vorange-

gangenen Jahren gebrochen. 

Am Mittwoch, dem 23. August 2023, war 

es so weit. Der langersehnte Tag der 

Vergabe für die Preise vom Knobeln, der 

Alters-, Pokal-, Preis-, Ordens-, Glücks-

scheibe und Bestmann/Bestfrau war 

gekommen. Der Raum war von Anfang, 

nicht nur gut mit Schützen:innen, son-

dern auch mit Preisen gefüllt.  

Der 3. Vorsitzende André Siebert über-

nahm die einleitende Rede und schon 

hier kam Stimmung auf. Er lobte alle 

Schützen:innen und Beteiligten im Na-

men des Vorstands für ein überaus er-

folgreiches und gelungenes Schützenfest 

2023 und hob besonders hervor: „Wir 

haben alle bisher erreichten Rekorde aus 

den vorangegangenen Jahren gebro-

chen.“ Dafür gab es großen Applaus aller 

Anwesenden.  

Bei der Aufzählung unserer zahlreichen 

und namhaften Würdenträgern im Verein 

wurde er tatkräftig und stimmungsvoll 

durch die Schützen:innen unterstützt. Als 

die Preisvergabe durch Daniel Rauer 

vom Festausschuss fürs Preisknobeln 

startete, knisterte die Spannung im 

Raum.  

Und diese hielt ungemindert an, als der 

1. Schießmeister Andreas Bernard die 

Verlesung und Verteilung der Preisschei-

ben vornahm. Der Abend endete mit 

glücklichen und erstaunten Gewinnern.  

In diesem Sinne auf viele weitere erfolg-

reiche Veranstaltungen im neuen Kö-

nigsjahr von Eurem Team Presse und 

Öffentlichkeitsarbeit ein dreifach „Gut 

Schuss!“ 

Am Sonntagnachmittag war es dann 

soweit. Anfangs war die Beteiligung zög-

licher, doch dann waren 9 Anwärter für 

den Schützenkönig 2023/24 angetreten. 

Mit dem 567. Schuss war Thorsten von 

Boden  der Schützenkönig für das fol-

gende Königsjahr und nahm die Glück-

wünsche aus dem bis auf den letzten 

Platz gefüllten Gastraum entgegen.  

Der Patenorden ging in diesem Jahr an 

Avelina Lajer und Jens Gewecke für ihre 

erreichten 196 Ringe. Gefolgt von gro-

ßem Applaus  wurden das Kinderkönigs-

paar Jonna Hadler und Kilian Schulz, der 

Jungschützenkönig Luca von Boden und 

die Damenkönigin Daniela Geschke pro-

klamiert.   

Der 1. Vorsitzende bedankte sich beim 

scheidenden Schützenkönigspaar Alfred 

Leye und Marion Schankin sowie  den 

Adjutantenpaaren für das kurzweilige 

Königsjahr. 

Mit großer Freude verlas der 1. Vorsit-

zende die Gewinner der Orden für die 

Vogelteile und proklamierte Thorsten von 

Boden zum neuen Schützenkönig 

2023/24.  

Nach dem  Abschreiten der Front lud die 

neue Majestät alle Anwesenden auf dem 

Festplatz zu einem Getränk im Festzelt 

ein. Mit seiner Ehefrau Petra und den 

Adjutanten André Siebert, Gerd Wittle-

ben, René Geschke-Böttcher und Domi-

nik von Boden möchte er alle Einladun-

gen annehmen und mit einer starken 

Neugraben-Scheideholzer Abordnung 

die Vereine besuchen. 

Schützenfest 2023 - Sonntag 

Frühstück und viel gute Laune 

auf der Königsburg 

Der Ummarsch am Sonntagmorgen von 

der Gaststätte „Zur Börse“ durch das 

Neugrabener Dorf war geprägt von guter 

Laune und der Freude auf das anstehen-

de Schützenfrühstück auf der Königs-

burg. Besonders freute sich der amtie-

rende Jungschützenkönig Silas Laube 

und das Kinderkönigspaar Jonna Hadler 

und Felix Hailer als die Schützen-

schwestern und Schützenbrüder bei 

ihnen eine kleine Pause  einlegten und 

sodann mit ihnen den Umzug fortführten.  

Auf der Königsburg wurden die Musiker, 

Schützenschwestern, Schützenbrüder, 

Jungschützen und Kinderschützen mit 

einem ausgezeichneten rustikalen Früh-

stück empfangen. Gespannt waren alle 

auf die diesjährige Gerichtsverhandlung 

durch Gerald Siemen. Ein Jahr lang hat-

te er wieder Versäumnisse, Missachtun-

gen von Regeln sowie fragwürdige Äu-

ßerungen der Schützen gegenüber an-

deren Vereinsmitgliedern mit einer klei-

nen Geldspende für die Jugendabteilung 

des Vereins geahndet.  

Wie jedes Jahr hatte sich die Damenab-

teilung des Vereins für den König eine 

Besonderheit einfallen lassen, daher 

traten die Damen als Gartenzwerge auf 

und trällerten ein Lied für den Garten-

freund Alfred. 

Der bereits vor dem Schützenfest fest-

stehende neue Junggesellenkönig wurde 

vor dem Weitermarsch proklamiert und 

alle Junggesellenschützen für ihre ge-

schossenen Vogelteile ausgezeichnet.  
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Herzlich Willkommen und all-

zeit „Gut Schuss“ 

Wir begrüßen Dich als neues Mitglied 

oder als Interessentin im Schützenverein 

Neugraben-Scheideholz.  

Damit Du Dich im Schützenverein sofort 

wohl fühlst, haben wir für Dich eine klei-

ne Einleitung in unser Vereinsleben vor-

bereitet. 

Unser Trainingsschießen findet für Kin-

der jeden Montag und Mittwoch, ab 

17:00 Uhr, und für Erwachsene jeden 

Mittwoch ab 19:00 Uhr im Schützenheim 

Neugraben statt. Wer nicht schießen 

möchte, schaut trotzdem gerne vorbei. 

Man unterhält sich, spielt etwas, trinkt 

mit anderen zusammen, nimmt einen 

kleinen Snack zu sich oder sieht ande-

ren beim Training zu. 

 

Wir bieten für Schüler und Ju-

gendliche 

Das Schießen für Jugendliche unter 12 

Jahre mit einem Red Dot (Schüsse und 

Schussbilder werden realistisch darge-

stellt und nicht nur durch Lichtsignal an-

gedeutet). 

Ohne die vom Waffengesetz geforderte 

Altersbeschränkung können Kinder und 

Jugendliche ab 6 Jahre die Faszination 

Schießsport erleben. 

Das Schießen mit Pressluftgewehren 

aufgelegt auf Sprosse und das Freihand-

schießen ab 12 Jahre unter fachkundiger 

Aufsicht. 

Kleinkaliberschießen 50m in den Diszip-

linen, stehend aufgelegt, ab 16 Jahre 

unter fachkundiger Aufsicht. 

Vereinsmeisterschaften Ret Dot, Luftge-

wehr, Luftpistole und Kleinkaliber. Bei 

Qualifikation:  Kreis- und/oder Landes-

meisterschaften. 

Die Munition für das Luftgewehr- und 

Kleinkaliberschießen ist für die Jugendli-

chen im Jahresbeitrag enthalten. 

Wir bieten viele interessante Veranstal-

tungen über das ganze Jahr verteilt 

(Schützenfeste, Tagesausfahrten z.B. 

Hansa Park, Wildpark, Serengeti Park, 

Heide Park). 

 

Wir bieten für Erwachsene 

Das Schießen mit Pressluftgewehren 

aufgelegt auf Sprosse und das Freihand-

schießen unter fachkundiger Aufsicht. 

Kleinkaliberschießen 50m in den Dis-

ziplinen, stehend aufgelegt, ab 16 Jah-

re unter fachkundiger Aufsicht. 

Vereinsmeisterschaften Luftgewehr, 

Luftpistole und Kleinkalibergewehr 

sowie -pistole. Bei Qualifikation:  Kreis- 

und / oder Landesmeisterschaften. 

Teilnahme an Pokal- und Preisschie-

ßen außerhalb. Interne Preisschießen 

mit anschließender Preisverleihung 

Flintrenschießen in den Disziplinen 

Skeeet, Trap, Doppeltrap. Geschossen 

wird auf ausgewiesenen Außenschieß-

ständen. 

Klein– und Großkaliber Pistolenschie-

ßen: Im Aufbau 

Damengruppe: Treffen ist am jeden 

ersten Mittwoch im Monat ab 19:00 

Uhr. 

Altersriege: Treffen ist an jedem letzten 

Montag im Monat um 19:00 Uhr 

Junggesellenclub: Treffen ist der dritte 

Mittwoch im Monat um 19:00 Uhr. 

Wir bieten neben dem Sportschießen 

viele interessante Veranstaltungen 

über das ganze Jahr verteilt 

(Schützenfeste, Tagesausfahrten, 

Preisknobeln und Preisskat). 

Bitte weitersagen:  

Jedes Kind, jeder Jugendliche und 

jeder Erwachsene, welches/r Interesse 

am Sportschießen hat und es erlernen 

möchte, ist bei uns herzlich Willkom-

men.  

Der Mitgliedsbeitrag für Schüler bis 15 

Jahre beträgt nur 51 Euro im Jahr. 

Gestaffelt je nach Alter erhöht sich 

dieser bis 71 Euro (bis 20 Jahre) jähr-

lich.  

Der Jahresbeitrag für Herren beträgt 

140,00 €, für Damen 120,00 € und für 

Familien mit einem Kind 220,00€. 

Geschäftsführender  Vorstand 

 

1. Vorsitzender Frank Schwarz 

Mail: svns_1.Vorsitzender@gmx.de 

Telefon: 0179 3981101 

 

2. Vorsitzender Gerald Siemen 

Mail: svns_2.Vorsitzender@gmx.de 

Telefon: 0176 60316376 

 

3. Vorsitzender André Siebert 

Mail: svns_3.Vorsitzender@gmx.de 

Telefon: 0152 59912001 

 

1. Kassenwartin Yvonne Helmerichs 

Telefon: 0171 8374279 

 

1. Schriftführer Peter Lindheim 

Mail: svns_Schrift@gmx.de 

Telefon: 0176 51208883 

 

Erweiterter Vorstand 

 

2.Schießmeister Jens Gewecke 

Mail: svns_Schiessen@gmx.de 

Telefon: 0151 56242100  

 

1.Sportwart  Florian Hailer 

Telefon: 0178 1344688  

Mail: svns_Sportleitung@gmx.de 

 

1. Jugendleiter Dominik von Boden 

Telefon  0152 34326847 

D.vonboden@gmail.com 

 

1. Damenleiterin Nicole Kegel-Behr 

Telefon: 0173 9223223  

svns_Damen@gmx.de 

 

Leiter Altersriege Jürgen Strankmann 

Telefon: 040 7024592  

 

Leiter Flintengruppe René Geschke-
Böttcher 

Mail: svns_LeitungFlinte@gmx.de 

Telefon: 0176 61389380  

 

Leiter Junggesellenclub André Siebert 

Siehe 3.Vorsitzender 

 

1. Festleiter Matthias Winkelmann 

Telefon: 0173 8735101  

 

Leiterin Musikzug Petra Classen 

Telefon: 0172 4141901  

 

Vereinsadresse 

 

Im Neugrabener Dorf 48b 

21147 Hamburg 

Mail: svns_verein@gmx.de 

www.svneugraben-scheideholz.de 

 

Pächter 

Niko Agas 

Telefon: 0178 9693145 

Mail: nikolaosagas@gmail.com 

www.svneugraben-scheideholz.de 
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Aufnahmeantrag 

Hiermit beantrage ich 

Name, Vorname  _______________________________________________________________________________ 

Geburtsdatum  ___________________________________________________________________________________ 

PLZ / Wohnort  ____________________________________________________________________________________ 

Straße / Hausnr. ____________________________________________________________________________________ 

Telefon / Festnetz ____________________________________________________________________________________ 

Telefon / mobil  _____________________________________________________________________________________ 

E-Mail   _____________________________________________________________________________________ 

die Aufnahme in den Schützenverein Neugraben-Scheideholz von 1894 e. V. ab dem ____________________________________ 

Jahresbeiträge (zutreffendes bitte ankreuzen)     Zutreffendes bitte ankreuzen 

 

 

 

 

 

___________________________     _______________________________________________ 

Ort, Datum        Unterschrift (bei Minderjährigen die Unterschrift des Erziehungsberechtigten) 

   Beitrag 

  Sportschießen   1/4 jährlich 

 Bogenschießen  1/2 jährlich 

 Musikzug  jährlich 

Hinweis zur Einverständniserklärung gemäß §27 WaffG 

Das schriftliche Einverständnis des Sorgeberechtigten oder dessen persönliche 

Anwesenheit ist für alle Minderjährigen gesetzlich vorgeschrieben (§27 Abs. 3 

WaffG). Diese Einverständniserklärung ist während des Schießbetriebes aufzu-

bewahren und der zuständigen Behörde oder deren Beauftragten auf Verlan-

gen zur Prüfung auszuhändigen. Die zur Kinder- und Jugendarbeit für das 

Schießen geeignete Aufsichtsperson (Inhaber einer Jugendbasislizenz) muss 

anwesend sein bei: 

- Kindern bis zum 14. Lebensjahr für das Schießen mit Luftdruckwaffen (§27 

Abs.3 Ziffer 1 WaffG) 

- Jugendlichen bis zum 16. Lebensjahr für das Schießen mit Kleinkaliberwaffen 

und Flinten (§27 Abs 3 Ziffer 2 WaffG) 

Darüber hinaus ist grundsätzlich die Anwesenheit einer verantwortlichen Auf-

sichtsperson (Schießstandaufsicht) beim Schießen erforderlich. 

Einverständniserklärung gemäß §27 WaffG 

Hiermit erkläre ich mich / erklären wir uns bis auf Widerruf damit einverstanden, 

dass mein /unser Kind am offiziellen Schießbetrieb (Training und Wettkampf) 

sowie an allgemeinen sportlichen und an überfachlichen Veranstaltungen des 

Schützenvereins Neugraben-Scheideholz von 1894 e. V. unter der nach §27 

Abs. 3 Waffengesetz erforderlichen Aufsicht teilnimmt. 

___________________ ___________________  

Ort, Datum    Unterschrift  

Einwilligung zur Datenschutzerklärung 

 

Name, Vorname ________________________________________________________ (in leserlichen Druckbuchstaben) 

 

Als Mitglied des Schützenvereins Neugraben-Scheideholz von 1894 e. V. bestätige ich den Erhalt der zu diesem Zeitpunkt gültigen Datenschutzerklärung des Vereins. 

Ich habe sie gelesen und erkläre mich mit meiner Unterschrift mit dem Inhalt einverstanden. 

 

____________________________ _____________________________________________________________ 

Ort / Datum   (Unterschrift, bei Minderjährigen die  des Erziehungsberechtigten) 

SEPA Lastschriftmandat 

Gläubiger – Identifikationsnummer  D E 1 3 Z Z Z 0 0 0 0 05 2 7 6 0 9 

Mandatsreferenz             (wird separat erteilt) 

Ich ermächtige den Schützenverein Neugraben-Scheideholz von 1894 e. V., Zahlungen 

von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut 

an, die vom Schützenverein Neugraben-Scheideholz von 1894 e. V. auf mein Konto 

gezogenen Lastschriften einzulösen. 

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 

die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem 

Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Zahlungsart: wiederkehrende Zahlung 

Kontoinhaber / in 

Name, Vorname  _______________________________________ 

Straße, Hausnummer    _______________________________________ 

PLZ / Wohnort  _______________________________________ 

 

__________________________   _____________________________  

Ort, Datum     Unterschrift  

iban 

DE 

  Schüler / Jugend,  weiblich / männlich bis 15 Jahre   51,00€ 
 Junioren weiblich/männlich bis 20 Jahre 71,00€ 
 Damen, ab 21 Jahre 120,00€ 
 Schützen, ab 21 Jahre 140,00€ 
 Familienbetrag, inkl. 1 Kind bis 15 Jahre 220,00€ 
 Jedes weitere Kind bis 15 Jahre, Vorname: 20,00€ 
 Musikzug Erwachsene 75,00€ 
 Musikzug Schüler/Jugend 46,00€ 
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Schützenkönig 2022/23 

Alfred Leye




